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THE FUTURE 
STARTS HERE!

YOU
PRINT. 
WE
CARE.

ECO3 (ehemals Agfa Ofset Solutions) ist ein weltweit führender Anbieter von 
Druckvorstufensystemen für die Druckindustrie. Akzidenz-, Zeitungs- und 
Verpackungsdrucker verlassen sich auf uns, denn wir bieten das umfassendste 
Angebot an integrierten Lösungen, von Druckplatten und Computer-to-
Plate-Systemen über Workfow- und Druckmanagementsoftware bis hin zu 
Chemikalien für den Drucksaal. 

Unsere Lösungen sind so konzipiert, dass sie in jeder Phase des 
Druckprozesses höhere Produktivität, niedrigere Kosten und 
umweltfreundlichere Ergebnisse liefern.
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PRINT digital! 
www.print-digital.biz



druckmarkt impressions 139 | 4. Juli 2023 | 4

EDITORIAL

Ich wünsche Ihnen Spaß bei der Lektüre 
und alles Gute.

Klaus-Peter Nicolay
Chefredakteur Druckmarkt

emeint sind zwei Publikationen aus dem Umfeld von Print: das

Designmagazin Form und der Schweizer Publisher. Beides aner-

kannte Magazine mit Tradition. Und das sind nur zwei Beispiele aus

den vergangenen zwei Wochen. Das hat nichts mit Marktbereinigung

zu tun. Für mich gehen da alle Alarmsignale an. 

Träfe es nur gedruckte Magazine, könnte der Schluss gezogen werden,

auf Papier gedruckte Zeitungen und Zeitschriften seien nicht mehr

zeitgemäß. Doch es trifft ja nicht nur gedruckte, sondern auch Online-

Magazine und die vielfach als Rettungsanker gefeierten E-Paper der

Tages zeitungen. 

Was allen Nachrichtenmedien zu schaffen macht, ist die Verlagerung

vieler Werbebudgets in die verschiedensten digitalen Kanäle. Außer-

dem werden die Budgets durch Open-Houses, Events und Messen arg

dezimiert – ganz zu schweigen davon, dass offenbar kaum noch je-

mand für ein Abonnement zahlen will.

»Wir brauchen keine Fachzeitschrift mehr, wir bekommen doch alle

Informationen aus dem Internet oder von den Herstellern«, hören wir

oft genug. Das mag sein, aber welche Informationen sind das? Es sind

jene, die x-fach durch die Marketing-Mühle gedreht wurden und aus -

schließlich das Ziel verfolgen, zu verkaufen. Diese prasseln permanent

und ungefiltert auf den Empfänger ein – ohne dass er gewichten oder

abwägen könn te, ob die Information überhaupt richtig oder ihm dien-

lich ist. Das führt zu einseitiger Wahrnehmung, denn in dieser Blase fin-

det kein Wettbewerb statt, der Alternativen aufzeigt.   

Dabei sollten wir es in der grafischen Branche doch eigentlich besser

wissen. Denn vor der Erfindung Gutenbergs gab es nur einseitige

Kommunika tion. Staat und Kirche ließen ihre Botschaften durch einen

Herold verkünden, das Volk hörte und folgte (es war hörig). Durch den

Buchdruck wurden Schriften und Nachrichten für alle zugänglich. Die

Menschen waren nicht mehr nur Empfänger von Botschaften der 

Obrigkeit, sondern wurden mündig und konnten sich aus verschiede-

nen Quellen eine eigene Meinung bilden. 

Jetzt aber setzt die Bequemlichkeit (oder Dummheit?) der Menschen

diese epochale Errungenschaft wieder aufs Spiel. Die Welt lässt sich

vom Internet berieseln, nimmt immer weniger wahr, wie wichtig die

Presse (auch die Fachpresse) mit ihrer Filter-Funktion für die Mei -

nungs bildung ist und opfert die faktentreue und unvoreingenommene

Vielfalt einer unkritischen Monokultur. 

Wenn Menschen aber immer wieder das Gleiche zu hören bekom-

men, ist abzusehen, wohin die schwindende Medienvielfalt führt: zu 

einer Hörigkeit von denen, die sie beeinflussen wollen, sowie in eine

Welt mit blinden Flecken, Manipulationen und Fake News.

FACHMEDIEN 
ALLE ALARM-
SIGNALE AN
da pilgern 1.000 Besucher zu einem Festival

samt awards an den tegernsee und erleben

neben einem diskussionsforum ein visuelles

und haptisches Spektakel aus Gmund papier.

und TwoSides stellt in einer Studie fest, dass die

europäer ihre liebe zum papier wiederent-

decken. das ist auch gut so und erfreulich.

aber gleichzeitig sterben gedruckte maga zi ne,

weil sie keine akzeptanz mehr erfahren. wie

lässt sich dieser widerspruch erklären? wollen

die menschen nur noch unterhalten werden?

Oder was ist da faul und was geht da schief?
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BUSINESS AUTOMATION

einfach Business einfach machen

Die E-Business Print Plattform

Mehr Aufträge, weniger Aufwand. 
Druckerei-Software der neuesten Generation.

 www.obility.de
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Wegen der Corona pan de mie musste die Inter pack sechs Jahre lang aussetzen. Vom 4.
bis 10. Mai 2023 traf sich die Verpa ckungsbranche wieder in Düsseldorf und behaup -
tete mit 143.000 Besu chern ihre Position als wichtigste Verpackungs messe der Welt.
Aller dings ist die Besucherzahl von 170.899 (im Jahr 2017) merklich zurückge gangen.
Die Zahl der Aussteller blieb mit 2.807 jedoch stabil (2017 waren es 2.860). 
Thematisch hat die Messe Düsseldorf die Interpack auf die vier Hot Topics Kreislaufwirt-
schaft, Ressourcenschonung, Digitalisierung und Produktsicherheit ausgerichtet. Vor
dem Hintergrund der enormen Herausforderungen und Chancen bot die Interpack für
viele Besucher eine wichtige Orientierung. Die Notwendigkeit zur Automatisierung,
der Wille zur Nachhaltigkeit und veränderte Konsumgewohnheiten sind Ausdruck ei-
ner tiefgreifenden Branchen-Transformation.
Die Aussteller präsentierten High-End-Technologien und ganzheitliche Konzepte, die
die Effizienz und Nachhaltigkeit berücksichtigen. Unter den vielen Lösungen, die auf
der Interpack Weltpremiere feierten, waren auch zahlreiche Packstoffe und Packmittel
zu sehen. 
Die nächste Interpack wird erneut auf sieben Tage angesetzt und ist für den Zeitraum
vom 7. bis 13. Mai 2026 in Düsseldorf angesetzt.

INTERPACK

POSITION ALS WICHTIGE 
MESSE BESTÄTIGT

BOBST GROUP
Mehrheit an
Dücker Robotics 

Die Schweizer Bobst
Group hat 70% der Antei -
le an der Dücker Robotics,
Momo, Italien, erworben.
Dücker Robotics liefert Ro -
bo ter für die Beladung
und Palettierung im Well -
pappensektor und bietet
Lösungen für die Falt -
schach telindustrie. 
Die strategische Verein -
barung, die Ende April 

2023 geschlossen wurde,
ist Teil der Industrievision
von Bobst, in der die ge -
samte Verpa ckungspro -
duk tion vernetzt und au -
tomatisiert wird.
»Automatisierung war für
unsere Kunden noch nie
so wichtig wie heute.
Dücker Robotics ist seit 20
Jahren in der Entwicklung
von Robotersystemen für
anspruchsvolle Verarbei -
tungsmaschinen aktiv,
und wir sind gespannt,
was wir gemeinsam er -
reichen können«, sagte

Jean-Pascal
Bobst, CEO
der Bobst
Group.
Die Synergien

zwischen beiden Unter -
nehmen wer den die Ent -
wicklung neuartiger Lö -
sungen er möglichen, die
den Be dürfnissen der
Anwen der entsprechen.
Bobst ist zu versichtlich,
mit dieser Akquisition
seine Position im Bereich
Druck und Ver arbeitung
weiter aus zubauen.

FACHPRESSE
Kleine Verlage punkten mit Print
und Relevanz

die deut schen Fachmedien er wirtschafteten 2022
einen gesamt umsatz von 8,33 mrd. €. nach der
Fachpresse-Sta tistik ist der umsatz gegen über
2021 um 339 mio. € (4,2%) gestiegen. erst mals
haben Fachmedien dabei mit dem digitalge schäft
(43,7%) mehr umsatz generiert als mit print
(42,5%).    
der wichtigste umsatz treiber war allerdings das
nach der corona-pande mie wieder erstarkte Ver -
anstaltungsgeschäft mit 221 mio. €, dessen anteil
gegenüber 2021 um 2,4% auf 8,4% gestie gen ist.
Zwar ist auch das digital geschäft, zu dem digitale
Fachzeitschriften, webseiten, da tenbanken etc.
zäh len, mit 137 mio. € für den umsatz anstieg ver-
antwortlich, mit +3,9% wuchs dieser Be reich je-
doch schwä cher als noch im Jahr zuvor (+14,0%).
gedämpft wird das ge samtwachstum der Fach -
medien durch die entwicklung im printge schäft
(–1,3%). auffällig ist dabei jedoch, dass print in
kleinen Verlagen nicht schrumpft, sondern um
4,9% wächst. die Zahl der gedruckten Fachzeit-
schriftentitel ist im Jahr 2021 allerdings um 40 ti-
tel oder –0,7% auf 5.576 ge sunken. 
was aber jenseits dieser Zahlen von generellem
interesse sein muss, sind die auswertungen der
LAE-Leseranalyse Entscheider 2022, die belegt, dass
Fachzeitschriften die wirklichen ›entscheider-
me  dien‹ sind. So werden Fachmagazine von ent-
scheidern in der wirtschaft zu 56,2% regelmäßig
und zu 88,8% regelmäßig oder gelegentlich in
anspruch genommen. erst danach folgen im ran-
king websites, Social media oder newsletter.  
wenn Fachmagazinen also die höchste relevanz
für die berufliche tätigkeit bescheinigt wird, ist
das mit den ›entscheider-medien‹ tageszeitun-
gen, wochen - und wirt schaftsmagazinen also
eher mythos denn wirklichkeit. was nicht ver-
wundert. wo die wirtschaftspresse wenig fokus-

siert im allgemei-
nen bleibt, drin gen
Fachmedien (wenn
sie ihre aufgabe
ernst neh men) tief
in die themen ein.
und servieren damit
nicht etwa wissen
für den Small talk
auf der nächsten
party, sondern rele-
vantes know-how
für entscheidungen.

aller Entscheider in der
Wirtschaft lesen regel-
mäßig oder gelegent lich
gedruckte Fachzeit -
schrif  ten – vor digi talen
Angeboten und Social
Media. 

88,8%
Quelle: LAE Fachpresse-
Sonderauswertung 2022.
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Nach einem starken Schluss qua r -
tal erreichte der Um satz der Hei -
delberger Druckma schi nen AG im
Geschäftsjahr 2022/2023 rund
2,435 Mrd. € und lag damit über
dem Wert des Vor jahrs von 2,183
Mrd. €. Dazu habe das star ke
Wachstum im Verpackungs druck
beige tra gen.
Das Ergebnis nach Steuern be -
trug 91 Mio. €. Der Auftrags be -
stand lag zum 31. März 2023 mit
848 Mio. € jedoch unter dem
Niveau des Vor jahrs mit 901
Mio. €.
»Vor dem Hintergrund weiter
steigender Kosten und dem
noch niedrigen Profitabilitäts ni -
veau startet Heidelberg ein Wert -
steigerungsprogramm«, kündigte
Dr. Ludwin Monz, Vorstands -
vorsitzender von Heidelberg, an.
Ziel sei es, die Finanzkraft des
Unternehmens zu steigern und
Investitionen in Wachstums be -
reiche zu erhö hen.

Zweigleisige Strategie
Mit einer ›Dual-track‹-Strategie
verfolgt Heidelberg dazu zwei
Ansätze: Die Stärken im Druck
sollen aus gebaut und neue Ge -
schäfts felder erschlossen wer -
den. Dabei sollen die Chancen
durch Innovationen im Digital-
und Verpackungs druck wahrge -
nommen werden.
»Wir werden die dazu benötig -
ten Ressourcen aus eigener Kraft
so bereit stellen und umver teilen,
damit wir unsere Wachs tums -
stra tegie er folgreich umset zen
kön nen«, sagt Tania von der
Goltz, Fi nanzvorständin von
Heidelberg.
Als erste Maßnahme sollen die
Preise für Pro duk te und Services 

angepasst, das Produktportfolio
analysiert und die Prozesse ver -
schlankt wer den. 

Global steigende Nach frage
Rund die Hälfte seines Umsatzes
erzielt Heidelberg heute im Seg -
ment Packaging Solutions. Mit
der neuen Bogenoffset gene ra -
tion Speedmaster XL 106 insbe -
sondere für Faltschachtel herstel -
ler und dem neu entwickelten
Flexorollendrucksystem Board -
master für den preis sensitiven
Falt schachteldruck soll die Stra -
te gie gestützt werden. Denn
nach Einschät zung von Heidelberg
verzeichnet der Verpackungs-
und Etiketten druck aufgrund
global steigender Nach frage
nach verpackten Waren Wachs -
tum. 
Gemäß der Dual-Track-Strategie
setzt Heidelberg auch auf Wachs -
tum im Digitaldruck: Mit rund
6% lege das Segment im Etiket -
tenmarkt am stärksten zu. Hier
will das Unternehmen mit der
Gallus One, dem volldigitalen und

stark automatisierten Etiket ten -
drucksystem, seine Position aus -
bauen.
Mit seinen Ladelösungen für
Elek troautos hat sich Heidelberg
mit seiner Tochtergesellschaft
Amperfied GmbH im Bereich der
E-Mo bilität positioniert. Hierbei
soll die Expansion ins europäi -
sche Ausland weiter vorange trie -
ben und das Portfolio um eine
Wall box mit Solarfunk tion er -
weitert werden.

Ausblick 2023/2024 
Das neue Geschäftsjahr 2023/
2024 wird nach Einschätzung des
Heidelberg-Vorstands weiterhin
von heraus fordernden Rahmen -
bedingungen wie steigenden
Kos ten bei Material, Energie und
Personal geprägt sein. Heidelberg
beabsichtigt, diese Belastungen
durch höhere Verkaufspreise zu
kompensieren. In Abwägung der
Chancen und Risiken wird für
2023/2024 ein Umsatz auf Vor -
jah reshöhe erwartet. 
> www.heidelberg.com

HEIDELBERG

NEUE STRATEGIE UND WEICHEN-
STELLUNG
Bei der Vorlage der Jahresbilanz 2022/23 stellte Heidelberg eine Strategie vor, wonach das
Unternehmen das Geschäft über den Bogenoffsetdruck hinaus im Verpackungsmarkt und
Digitaldruck prägen will. 

Der Vorstandsvorsitzende von Heidelberg, Dr. Ludwin Monz, und Finanzvorständin
Tania von der Goltz stellten Bilanz und Strategie des Unternehmens vor. 

tumsstrategie will der Heidelberg-
Vor stand die Stärken im Druck weiter
ausbauen und neue Geschäftsfelder
erschließen. Heidelberg soll dabei sei-
ne Chancen im Verpackungs druck
und durch Innovationen im Digital -
druck wahrnehmen. 
Bis hierher klingt das gut. Der Rest ist
aber eher ernüchternd. Denn offenbar
zielen die Digitaldruck-Investitionen
von Heidelberg nur auf den Eti ketten -
druck. Das reicht aber nicht aus – we-
der für Heidelberg, noch für seine
Kunden. Denn seit der Ein stel lung der
Primefire 106 vor drei Jahren hat Hei-
delberg in Akzidenz und Verpackung
nichts zu bieten – außer den kleinfor-
matigen Tonermaschinen von Ricoh
und der Gallus One für die Labelpro-
duktion. Natürlich sind Etiketten als
Teil der Verpackung ein interessanter
Markt, aber im Digitaldruck spielt die
Musik in anderen Berei chen. Da sind
andere Größen der Branche längst an
Heidelberg vorbeigezogen.
Es stehen also einige Fragezeichen hin-
ter der Strategie. So bringt der Aus-
flug ins Geschäft mit der E-Mobilität
nur knapp 1% vom Umsatz. OK, ist
auch Geld. Aber gibt es nicht mindest
so interessantere Märkte innerhalb
der Druckindus trie, in denen zudem
der Digitaldruck wächst? 
Aber vielleicht geben das die Zahlen,
mit denen Heidelberg operiert, nicht
her. Nach denen wird das globale
Druckvolumen mit 366 Mrd. Euro be-
wertet. Etliche andere Quellen schät-
zen alleine den Verpackungsmarkt
mehr als doppelt so groß ein.
Doch das größte Fragezeichen taucht
in der Präsentation zur Bilanzpresse-
konferenz auf einem Chart auf: »Wir
wachsen im Verpackungsdruck und
setzen im Akzidenzdruck auf Digital.«
Wenn mit digital im Akzidenzdruck
nur der Workflow gemeint ist, befin-
det sich Heidelbergs Strategie aber
auf dem falschen Gleis. nico

Auf dem
richtigen
Gleis?
Mit einer zwei -
gleisigen Wachs -
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Der Spezialpapierhersteller Sappi Europe hat einen zwei-
stelligen Millionenbetrag in eine neue Anlage zur Her-
stellung innovativer Hochbarrierepapiere investiert  –
einschließlich einer neuartigen Barrierebeschichtungsan-
lage. Die kürzlich am Standort Alfeld in Deutschland in
Betrieb genommene Lösung wird Hochbarrierepapiere
für recycelfähige Verpackungen von Food- und Non-
Food-Anwendungen produzieren.

BÖRSENVEREIN
E-Book-Markt: Umsatz und Absatz
gehen zurück

Der Börsenverein des Deut schen Buchhandels meldet in
Kooperation mit GfK Entertainment halbjährlich die
Entwicklung auf dem E-Book-Markt. 
Nach der jüngsten Erhe bung ist das Wachstum auf
dem E-Book-Markt nach der Corona-Pande mie
wieder abgeflaut. Der Um satz mit E-Books auf dem
Publikumsmarkt lag 2022 mit –0,2% leicht unter
dem des Vorjahres. 2020 entfielen 6,0% der Um -
sätze auf dem Publi kumsmarkt auf E-Books. 
Mit 37,3 Mio. ver kauf ten Exemplaren ging der Ab -
satz um 1,9% zu rück. Auch die Zahl der E-Book-
Käufer ist zurückgegangen: 2022 erwar ben noch 
3,0 Mio. Menschen E-Books, das sind 9,6% weniger
als im Vorjahr. 
Gleichzeitig aber intensi vier ten die traditionellen 
E-Book-Käufer ihre Nutzung. Mit durch schnittlich
12,2% wurden pro Kopf 8,5% mehr E-Books als
2021 kosten pflichtig heruntergeladen. Da die Zahl
der Käufer insgesamt aber deutlich abgenommen
hat, blieben Umsatz und Ab satz hinter dem Vorjahr
zurück. 

ÖSTERREICH 
Druckbranche
steigert Umsatz

Der Gesamtumsatz der
Druck- und Medien bran -
che in Österreich stieg
2022 um rund 10% auf
1,9 Mrd. €, doch Inflation
sowie explodierende Pa -
pier- und Energiekosten
hatten auch die Produk -
tionskosten deutlich stei -
gen lassen. 
Trotz der Umsatzstei ge -
rung war das Druckvolu -
men 2022 rückläufig.
Zwar setzten rund 9.000
Personen in den aktuell
mehr als 800 Betrieben
1,9 Mrd. € um, doch wur -
den davon nur 69% in
Österreich erwirtschaf tet.
Exportiert wurden 31%.  

TA TRIUMPH-ADLER 
Fortgesetztes
Wachstum 

Die TA Triumph-Adler
GmbH hat das Geschäfts -
jahr 2022/2023, das am
31. März 2023 zu Ende
ge gangen ist, mit einem
Umsatz von 306,4 Mio. €
abgeschlossen. Das Un -
ter nehmen erzielte dabei
ein Wachstum von 7,3%
im Vorjahresvergleich
und ein Umsatzergebnis,
das TA Triumph-Adler in
ähnlicher Höhe zuletzt zu
Beginn der Pandemie er -
zielt hatte. Unter dem
Strich steht erneut ein
Gewinn.

CONTINENTAL 
Übernahme von
Trelleborg

Continental hat das Druck tech -
no logie-Geschäft von Trelle -
borg aus dem italieni schen
Lodi Vecchio über nommen.
Damit will Continental sein
Portfolio für Oberflä chenlö -
sungen in der Drucktechnik
stärken. »Die Produktange bo -
te der beiden Unternehmen
zeichnen sich durch eine ho -
he Markenbekanntheit aus
und ergänzen sich«, betont
Sven Hlywiak, der im Ge -
schäftsfeld Surface Solutions
der Continental das weltweite
Industriegeschäft außerhalb
des Automobil-Sek tors ver -
antwortet.

Mit der Akquisition über -
nimmt Continental rund 600
Mitarbeiter an acht Stand or -
ten in Italien (2), Frank reich,
Slowenien, den USA, Brasi -
lien, Japan und China, die im
Wesentlichen Drucktücher
für den Offset- und Digital -
druck produzieren. Continental
entwi ckelt und fertigt mit
rund 800 Mitarbeitern in
Deutschland (2) und China
Drucktücher der Marken
Conti-Air und Phoenix Xtra für
den Off setdruck, Flexo druck -
formen für die Direktgravur
(Conti Laser line) sowie elasto -
merbeschich te te Materialien.

SHORTCUTS

Leipa, ein Spezialist
für Recyclingpapiere

mit hohem Weiß -
faktor, startet in den

digitalen Direkt -
verkauf von Bogen -
papieren und setzt
dabei auf Zaikio

Procurement. 

Actega, Hersteller
von Speziallacken,

Druckfarben,
Klebstoffen etc. für
Druck und Verpa -
ckung, kooperiert

mit Makro
Labelling, um die
Entwicklung von

Behälter-Applika -
tionsmaschinen zu

beschleunigen. 

Der Bundesver -
band Druck und
Medien und seine
Landesverbände
haben sich eine

deutschlandweite
Dachmarke gegeben.

Auch auf Länder -
ebene wurden die
Erscheinungs bilder

vereinheitlicht.

Die Tarsus Group,
Organisator der

Labelexpo Global,
hat angekündigt,

dass die Labelexpo
Europe ab dem Jahr

2025 von ihrem
derzeitigen Standort

in Brüssel ins
spanische Barcelona

umziehen wird. 
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UPM COMMUNICATION PAPERS

WEITERER KAPAZITÄTS-
ABBAU 
Der im März angekündigte Plan von UPM, die Kapazitäten für unge-
strichene Publikationspapiere der Nachfrage anzupassen, wird umge-
setzt und hat Kapazitätsreduzierungen von 485.000 Jahrestonnen in
Deutschland und Österreich zur Folge.
Dem entsprechend wird UPM Communication Papers die Papiermaschi-
ne 6 in Schongau (Abbildung oben) abstellen und die jährliche Pro-
duktionskapazität für ungestrichene Publikationspapiere um 165.000
Tonnen zum Ende des 2. Quartals 2023 reduzieren.
Außerdem beendet UPM Communication Papers die Papierherstellung
im österreichischen Werk Steyrermühl sechs Monate früher als an-
gekündigt. Hier werden Kapazitäten von 320.000 Tonnen Zeitungs-
papier pro Jahr ebenfalls Ende des 2. Quartals 2023 reduziert.
Die Papierproduktion auf den Maschinen 7 und 9 bei UPM Schongau
und auf vier weiteren Papiermaschinen für ungestrichene Publikati-
onspapiere in Deutschland und Finnland soll mit einer Kapazität von
insgesamt 1.800.000 Tonnen fortgeführt werden.

Die Kundenbetreuer von Schmidt, Ley + Wiegandt feierten Ende März ein kleines Ju-
biläum. »Wir blicken nicht nur auf 229 Jahre erfolgreiche Unternehmensgeschichte
zurück, sondern auch auf 1.000 Tage Fusion«, so Geschäftsfüh rer Theodor Schmidt. Zum
1. Juli 2020 verschmolz das Druckhaus Ley + Wiegandt aus Wuppertal mit der Drucke-
rei Schmidt aus Lünen. »Die mit der Fusion angestrebten Ziele wurden erreicht und das
Leistungs angebot für die Kunden deutlich erweitert«, ergänzt Geschäftsführerkollege Jan
Vetter. Auch drei sehr herausfordernde Jahre mit den Folgen der COVID-Pandemie und
dem Beginn des Krieges in der Ukraine wurden bewältigt, beschreibt Silke Jungmann die
Situation, die Dritte im Kreise der Geschäftsleitung. 

BVDM
Führungswechsel
zum Jahresende

Dr. Paul Albert
Deimel, Haupt -
ge schäftsführer
des Bundesver -
bandes Druck und

Medien (bvdm) verlässt Ende
2023 den Verband. Deimel,
der seit 2010 Hauptge -
schäfts füh rer des bvdm und
ge schäftsfüh ren des Mitglied
des Prä sidiums ist, wird den
Ver band nach 13 Jah ren und
vor Ablauf seines Vertrages
auf eigenen Wunsch ver -
lassen. 
Er hatte die Neu ausrich tung
des bvdm initiiert, 2012 den
Um zug von Wiesbaden nach
Ber lin umgesetzt und das
Spek trum seines 14-köp figen
Teams auf die aktuel len He -
rausfor de run gen zu geschnit -
ten. »Mit Dr. Deimel verlie -
ren wir eine Führungs per-
sönlichkeit mit ökonomi -
schen, juristischen und poli -
tischen Erfahrungen«, sagt
Wolfgang Poppen, der Prä -
sident des bvdm.

Am 15. Novem -
ber 2023 wird
Kirsten Hom -
mel hoff zum
Ver band kom -

men und zum 1. Januar 2024
die Posi tion von Dr. Deimel
übernehmen. Die Juristin sei
eine er fahre ne Verbands  ma -
na gerin und Netzwerkerin,
kommen tiert Poppen. Sie
kommt vom Bun desver band
Deut scher Stiftungen, den sie
in den letzten Jahren stra te -
gisch neu aufgestellt ha be.
Der bvdm-Präsident ist über -
zeugt, »dass Frau Hom mel -
hoff nahtlos an die Erfolge
des bvdm anknüp fen und
neue Akzente im anhalten -
den Wandel der Druckindus -
trie und ihrer Verbands orga -
nisation setzen wird«.

MASCHINENAUSFALL
Drohender Umsatz -
ver lust

Der Versicherungsmakler
Gayen & Berns ∙ Homann
GmbH (GBH) weist auf die
aktuell große Bedeutung
einer Be triebs unterbre -
chungs ver sicherung bei Ma -
schinen (MBU) hin. Weil
Ersatzteile, insbe son dere
elektronische Komponenten,
zum Teil lange Lieferzeiten
hätten und Fachkräfte fehl -
ten, könnten aus eintägigen
Produktionsstopps im Fal le
eines Maschinen scha dens
heute leicht Be triebs still stän -
de von meh  reren Wochen
oder sogar Monaten werden.
»Unternehmen aus der
Druckbranche sollten über
eine MBU mit min destens
zwölf Monaten Haftzeit ab -

gesichert sein«,
sagt Wolf gang
Ossenbrüggen,
bei GBH für die
GBH MedienPolice

verantwortlich, »ansons ten
können sie schnell in exis ten -
zielle Nöte gera ten.« 
Er empfiehlt daher zu prüfen,
ob eine entsprechende Aus -
fallversicherung besteht, ins -
be sondere bei Vorhanden -
sein von sogenannten ›Eng -
passmaschinen‹, die einen
hohen Anteil am Jahres brut -
togewinn er wirtschaften und
für die betriebsintern keine
Aus weichmaschine zur Ver fü -
gung steht. 
Auch bei IT-Angriffen, vor
allem dann, wenn es um Lö -
se geldforderungen und die
Wie derherstel lung von Daten
geht, und die Sicherheitsmaß -
nah men nicht gegriffen ha -
ben, kann eine Cyber-Versi -
cherung wertvolle Dienste
leisten. 
> www.gbh.de
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TWO SIDES TREND TRACKER
Europäische Verbraucher entdecken ihre Liebe 
zu Papier wieder

Im Januar 2023 gab die Initiative Two Sides eine weltweite Befragung
unter 10.250 Verbrauchern in Auftrag, die von dem unabhängigen
Forschungs un ternehmen Toluna durchgeführt wurde. Diese alle zwei
Jahre durchgeführte Umfrage soll die sich verändernden Präferenzen,
Wahrnehmungen und Einstellungen der Ver brau cher gegenüber
Printmedien, Papier und Papierverpackungen identifizieren. 
So hatten auf dem Höhepunkt der Pandemie im Jahr 2021 viele Ver-
braucher ihre Lesegewohnheiten von gedruckten Produkten auf das

Internet verlagert und lasen
mehr auf digitalen Geräten.
Dies traf auf alle Kommunika-
tionskategorien wie Zeitungen,
Zeitschriften, Bücher, Katalo-
ge, Rechnungen und Konto-
auszüge sowie persönliche Ge-
sundheitsinformationen zu. 
Dieser Trend hat sich inzwi-
schen jedoch wieder umge-
kehrt und die Vorliebe der
Verbraucher für gedruckte
Medien hat in den letzten zwei
Jahren deutlich zugenommen.
Viele Menschen kehren insbe-
sondere beim Lesen von
Büchern und Zeitschriften zu
Printprodukten zurück.
Die Umfrage belegt, dass der
Anteil der europäischen Ver-

braucher, die gedruckte Bücher lesen, von 53% im Jahr 2021 auf 65%
gestiegen ist. Die Präferenz für Zeitschriften liegt jetzt bei 51% im Ver-
gleich zu 35%. Ein ähnlicher Trend ist bei Zeitungen und Katalogen zu
beobachten, wo die Vorliebe für Gedrucktes von 26% auf 31% bezie-
hungsweise von 21% auf 33% gestiegen ist. Auch Rechnungen und
Kontoauszüge in Papierform steigen im Ansehen der Verbraucher wie-
der von 19% auf 38%, ebenso wie persönliche Gesundheitsinformatio-
nen, die von 29% auf 39% gestiegen ist.
In der Umfrage wurde auch nach den Vorteilen von gedrucktem Lese-
material gefragt. Dabei zeigte sich, dass 52% der Befragten der Auffas-
sung sind, dass sie bei Lesen eines gedruckten Buches nicht nur mehr
lernen, sondern die Inhalte auch besser verstehen, verarbeiten und
wiedergeben können. Diese Ergebnisse bestätigen Erkenntnisse aka-
demischer Studien, die gezeigt haben, wie wichtig Printmedien für die
Bildung und das Verständnis komplexer Informationen sind, unabhän-
gig davon, ob es sich um Lehrbücher oder Nachrichten handelt.
Two Sides wird über weitere Details der Studie fortlaufend berichten.
Ziel der Initiative von Unternehmen aus der Produktionskette grafi-
scher Medien ist es, die verantwortungsbewusste Nutzung von Print
und Papier zu fördern, mit Vorurteilen aufzuräumen und verläss  liche
Informationen zu gedruckten Medien anzubieten.
> www.de.twosides.info

KOENIG & BAUER 
Dynamischer Start und spürbares Wachstum
in allen Segmenten

Die Koenig & Bauer AG ist nach eigenen Worten dynamisch ins Ge -
schäfts jahr 2023 gestartet und hat in allen Segmenten spürbares Um -
satzwachs tum erreicht. Trotz hoher Inflationsraten und einem Anstieg
der Material kos ten habe sich die Profita bi lität im 1. Quar tal 2023 im
Vergleich zum Vorjah resquartal verbessert. 

»Wir haben den höchsten Q1-Umsatz der jüngeren Unter-
nehmensgeschichte erzielt. Gleichzeitig konnten wir die
Materialkosten durch Preiserhöhungen ausgleichen«,
kommen tiert Vorstandssprecher Dr. An dreas Pleßke.
Das Wachstum in allen Segmenten führt nach den Zahlen

von Koenig & Bauer zu einem Anstieg des Konzernumsatzes von 17,9%
auf 281 Mio. €. Besonders schwungvoll hät ten sich dabei die Seg mente
Sheetfed (Bogenoffset) und Digital & Webfed (Digital- und Rollenoff-
setmaschinen) ent wickelten, sodass der Auftrags bestand in Höhe von
970,6 Mio. € das Vorjahres niveau übertreffe. Nach Ansicht von Dr.
Pleßke unter mauern die Zahlen des 1. Quartals den Ausblick für das

Gesamtjahr 2023. Konkret erwar-
tet Koenig & Bauer einen Konzern-
umsatz von 1,3 Mrd. €. Mittelfris -
tig ist ein Umsatzni veau von rund
1,8 Mrd. € geplant. Bereits 2025
sollen 1,5 Mrd. € erzielt werden.
> www.koenig-bauer.com

ALFA MEDIA
KI-Technologie von
Sophie 

Alfa Media hat eine Partnerschaft
mit Sophi geschlossen, um Kun -
den und andere Akteure in der
Verlagsbranche eine reibungslose
Automatisierung des Druck lay -
out prozesses zu ermöglichen.
Sophi ist eine KI-gestützte Platt -
form für Automatisierung, Opti -
mierung und Predictions, die von
The Globe and Mail entwickelt
wur de.
> www.alfamedia.com

DENKEN SIE, 
SIE KENNEN 
DEN INKJET? 
ÜBERDENKEN SIE ES 
NOCH EINMAL.
Überzeugen Sie sich selbst.  
Fordern Sie Druckmuster oder  
eine virtuelle Demo an.  

kodak.com/go/druckmarkt

© Kodak, 2023. Kodak, Prosper, Ultrastream 
und das Kodak Logo sind Marken.
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Gmund Papier lockte mit seinem analogen Design-Festival Unfolded und der abend lichen
Preisverleihung der achten Gmund Awards am 23. Mai 2023 über 1.000 Besucher aus aller
Welt an. Fachbesucher, hochkarätige Redner und Aussteller folgten dem Ruf des Papier -
herstellers ins Gut Kaltenbrunn am Tegernsee. 

ier präsentierte sich Gmund-Inhaber Florian

Kohler einmal mehr als Gastgeber für Kreative,
Designer sowie für Print- und Medienspezialisten.
Das Festival bot ein volles Programm. Neben den 200

besten Printobjekten aus dem renommierten Gmund
Award zeigten die rund 50 inter nationalen Aussteller
aus Design, Druck, Marke und Materialität in den
histori schen Stallungen von Gut Kal ten brunn ihr Kön-
nen und dokumentierten eindrucksvoll, wie analoge
Kom mu nikation aussehen kann.
Mehr als 15 Redner tauschten sich in inspirierenden
Gesprächen und Diskussionen rund um das Kernthe-
ma ›People Centric‹ – der Mensch im Mittel punkt aller
Unternehmensent schei dungen – auf der großen Büh -
ne aus. Sie beleuchteten das komplexe Thema aus den
verschie dens ten Blickwinkeln und liefer ten den Gäs -
ten neue Sicht weisen und kreativen Input. 

Am Abend des Unfolded Festivals wurde der Gmund
Award bereits zum achten Mal feierlich ver lie hen. Vor
600 Gästen nahmen die Sieger auf der Bühne ihren
Award von Flo rian Koh ler entgegen. Die Jurymit-
glieder – be stehend aus externen und inter nen Bran-
chenexperten – kürten in acht Kategorien die Gewin-
ner des Awards. Aus insgesamt 378 Einreichungen
wurden 200 nominiert. Drei schafften es schließlich
ins Finale und erhielten auf der Bühne eine Vorstel-
lung. Unter großer Span nung verkündeten dann pro
Ka tegorie ein Jurymitglied sowie der Fernsehjourna-
list und Mo de rator Cherno Jobatey den Ge winner.

>

H

Quelle und Fotos: gmund

GMUND

Der Papierhersteller und
sein Festival
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Kategorie Mailing
Das Campari Seltz Mailing von De -
nis Widmann Design Studio über -
zeug t durch seine Farb intensität
und hohe Qualität. Die gesamte
Einladung wurde mit viel Liebe
von Hand inhouse pro duziert.
Die speziell angefertigte Box aus
Gmund Kaschmir mit Heißfolien -

gravur in Gold beinhaltet eine
Einladung, die im Letterpress auf
Gmund Cotton gedruckt wurde.
Das Cover wurde in Heißfolien -
gravur veredelt. Dazu wurden
speziell angefertigte Kuverts aus
Gmund Kaschmir produziert.
Die Gewinner-Arbeit zeigt eine
von der Idee über die Papier aus -
wahl bis zur perfekten Um set -
zung stimmige Komposition.

Kategorie Art
Der Letterpress Calendar 2023 von
Portfolio aus Südkorea ist aus der
Zusammenarbeit eines Grafik-
Designers, eines Letterpress Dru -
ckers und eines Buchbinders ent -
standen. Hier wurde jedes Detail
mit viel Liebe umgesetzt. Die
tolle Bindeform mit genäh ten

Fäden, die gute Stabilität und das
Extra Cotton machen diesen Ka -
lender zu einem rundum ge lun -
genen Objekt, das auch durch
sein filigranes Design die Jury
beeindruckte.

Kategorie Business
Dieses sehr hochwertige Exposé
wurde im Rahmen eines Secret
Sale Projekts für eine exklusive
Immobilie erstellt. Es vermittelt
durch Heißfolienprägung, einen
Pantone Gold Vorsatz und einen
4c Bilderdruck auf Gmund Papier
in eindrucksvoller Weise die Ex -

klusivität des angebotenen Ob -
jektes. Die Stückzahl war streng
limitiert und wurde an einen aus -
gewählten VIP-Kundenkreis ver -
sendet. Die Jury war begeistert
von der erstklassigen Gesamt -
pro duktion und setzte die Mr.
Lodge GmbH für das Exklusiv Expo -
sé Secret Sale auf den ersten Platz
in der Kategorie Business.

Kategorie Corporate
Die Nova Druck Goppert GmbH
produzierte für Retterspitz hoch -
wertige Mappen, die mit unter -
schiedlichsten Printprodukten
bestückt wurden und erhielt da -
für von der Jury in dieser Kate -
gorie die meisten Punkte. Die
Kombination aus 4-farbigem

Offsetdruck, 1-seitiger Heiß fo -
lienprägung in Kombination mit
dem Gmund Bio Cycle Papier stach
besonders ins Auge. Die Mappen
wirken sehr edel und erzeugen
beim Kunden einen bleibenden
Eindruck.

>
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Sonderpreis Lifetime Award
Eine besondere Ehre bei den
Gmund Awards wurde Shigeru
Takeo zuteil, der für die Zere -
monie extra aus Japan angereist
war. Der Präsident von Takeo
Co., Ltd., erhielt von Florian
Kohler den ›Lifetime Award‹ für
seine besonderen Verdienste als
Entrepreneur im japanischen
Papiermarkt (Bild unten). Die
emotionale Laudatio hielt Flo -
rian Kohlers Bruder Korbinian
Kohler (rechts), Hotelier am
Tegernsee.

Kategorie Private
Die Grußkarten Vocal Dots von
Maria Matsuo aus Japan haben
einen sehr innovativen Moment
und überzeugten die Jury mit
einem Wow-Effekt. Auf den
hand gemachten Karten verwan -
delt sich die Braille Schrift mit
ihren Punkten in ein absolu tes

De sign-Highlight. Jeder Punkt
auf Gmund Colors wur de mit
Acryl farbe an ge malt. Eine Alpha -
bet-Übersetzung auf jeder Karte,
macht diese für alle verständlich.
Eine grandiose Idee, die liebevoll
umgesetzt wurde, ver dient den
Sieg in der Kate go rie Private.

Kategorie Packaging
Bei der Geschenkbox von Veuve
Clicquot spielen die Farben eine
sehr zentrale Rolle. In Zusam -
men arbeit mit der italienischen
Künstlerin Paola Paronetto
ent stand diese ›Mission Impos -
sible‹ mit eingefärbtem nachhal -
tigem Hanfpapier. Hier unter -

stützt die Verpackung nicht nur
das Pro dukt, sondern verbreitet
mit ih rer eigenen mutigen Farb -
gestal tung selbst Optimismus.
Zusammen mit der sehr guten
Verar beitung ist die Einreichung
von Moet Hennessy der würdige
Ge win ner in der Kategorie
Packa ging.

Kategorie Book
Der Bildband Origins Of A Climate
In Crisis: Embrace Your Humafish
Spirit designed by Joel Vannfuller ist
ein Gesamtkunstwerk, das die
Beziehung von Mensch und Kli -
mawandel aufzeigt. Gedruckt auf
verschiedenen Gmund Papieren
mit unterschiedlichen Gramma -

turen aus der Lakepaper und Bio
Cycle Kollektion weiß dieses Buch
auf den ersten Blick zu überzeu -
gen. Die kreative Bindung, der
Lei nen rücken und die Heiß foli -
en prä gung auf Vorder- und
Rück seite sind feine Details, die
besonders gefallen. Trifolio srl aus
Italien erhält für dieses haptische
Erlebnis den Gmund Award in der
Kategorie Book.

Kategorie Green Innovation
Nachhaltigkeit gelingt nur, wenn
alle Akteure gemeinsam neue
Wege gehen: So überlegte die
Druckerei Zimmermann mit dem
Kunden Engelbert Strauss, was mit
übrig gebliebenen Katalogen der
Vor saison passie ren könnte und
ob nicht auch Reste der T-Shirt-

Produktion ein sinnvolles Recy -
cling erfahren könnten. So ent -
stand das T-Shirt-Papier, das Engel  -
bert Strauss für seine Ge schäfts -
ausstattung nutzt. Mehr Au then -
 tizität geht kaum: Papier, ge fer -
tigt aus den eigenen Pro duk ten.
Für Idee und Um setzung gab es
den Green Innovation Award.

> www.gmund.com

PAPIER & BEDRUCKSTOFFE |  EVENT
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ährend europäische Pa-
pier- und Druck plat ten -

her steller Rekordgewinne mel-
den, sehen sich Druckereien
ei ner substantiellen Material -
knappheit in Verbindung mit
enormen Preissteigerungen für
ihre wichtigsten Rohmaterialien
wie Papier und Platten ausge -
setzt. Im Ergebnis führt dies zu
beträchtlichen Einschränkungen
ihrer Leistungsfähigkeit durch be-
deutend höhere Anforde run gen
bei der Beschaffung, einem redu-
zierten Produktangebot und zu
empfindlichen Verwerfungen so-
wohl bei den Einkaufs- als auch
Verkaufspreisen. Mit allen damit
verbundenen organisato rischen
Komplikationen und nicht zuletzt
einer belastenden Situation ge-
genüber ihren Kun den. Und das
alles in einer Zeit, in der der
Wettbewerb zwischen digitaler
und haptischer Kommu nikation
nie größer war als heute.
Für diese vermeidbare Entwick -
lung bietet Unitedprint als ›First
Mover‹ und ein europäischer
Marktführer der Onlineprint-In -
dustrie einen Ausweg. Unitedprint
ermöglicht Druckereien mit sei -
nem neuen Service nunmehr ei-
nen attraktiven Zugang für hoch-
wertige Papiere und Druck plat-
ten. Das Angebot umfasst gestri-
chenes sowie ungestriche nes Pa-
pier als Bogen- und Rol lenware
sowie hochwertige Druckplatten.

W

Um bis zu 50% günstiger
Druckereien profitieren dabei
von Einkaufspreisen, die das aktu-
elle Marktpreisniveau um bis zu
50% unterschreiten. Unitedprint
entkoppelt damit die zunehmen-
de Abhängigkeit der europäi-
schen Druckindustrie von nur
noch wenigen europäischen Her-
stellern und Händlern mit ihrer
bekannten Marktmacht und si-
chert auf diese Weise einen un-
beschränkten und preis gerechten
Materialzugang von Druckereien
für Papier und Platten. 
Alle von Unitedprint angebote nen
Papiere sind 100% PEFC-zertifi -
ziert und für Digital- und Offset -
druck geeignet. Darüber hinaus
gewährleisten alle angebotenen
Druckplatten eine einfache, sta -
bile und umweltfreundliche Pro -
duktion. Unitedprint garantiert mit 

ihren vertriebenen Papieren und
Platten eine absolut profes sio nel -
le und erprobte Material qualität
sowie eine zu 100% zu verlässige
Lieferung an die Dru cke reien. 
Interessierte Drucke reien kön -
nen ab sofort Muster anfordern
und unkompliziert Materialtests
ohne Verpflich tun gen durchfüh -
ren. Qualifizierte Ansprechpart-
ner bei Unitedprint und viele Refe-
renzkunden ste hen jederzeit für
alle Fragen und Wünsche zur
Verfü gung.

Wett bewerbsfähigkeit 
verbessern
»Mit unserem neuen Service ›Pa-
pier und Platten vom Drucker für
Drucker‹ bieten wir eine einzigar-
tige Möglichkeit, hoch wertige
Pa piere und Druckplatten zu
äußerst güns tigen Konditionen 

zu beziehen. Allen Marktteilneh-
mern bekannte – und mangels
Alternativen gezwungener ma ßen
nur geduldete – Beschaffungs -
strukturen für Papier und Platten
werden von vielen Dru ckereien
zunehmend als extrem belasten-
der und existentiell li mi tierender

Faktor für ihre Unter -
nehmensentwicklung
wahrge nommen«, so
Frank Winkler, COO
der Unitedprint.com SE.

»Unser Service eröffnet eine at-
traktive Alter native, sich von die-
sen kritischen Entwicklungen un-
abhängiger zu machen und da-
durch die Wett bewerbsfä hig keit
für Druckerei en spürbar zu ver-
bessern.«

https://unitedprint.info/de/
einkaufspartner-werden

UNITEDPRINT
PAPIER UND PLATTEN VOM 
DRUCKER FÜR DRUCKER 

text und Bilder: unitedprint

mit bis zu 50% niedrigeren einkaufspreisen und unlimitierter Verfügbarkeit von hochwertigem
papier und erstklassigen druckplatten ermöglicht Unitedprint druckereien aus ganz europa
einen markt- und wettbewerbsgerechten Zugang für ihre wichtigsten materialien. 

https://unitedprint.info/de/einkaufspartner-werden/
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ls europaweit einziger Technologie-Award der
Branche sind die EDP Awards ein offener Wett-

bewerb für alle Pro dukte, die im Zeitraum eines Jah res
angekündigt und im Markt eingeführt wurden. Die
zum Contest einge reichten Pro dukte werden durch
die Exper ten-Jury der EDP (Tech nical Committee) ge -
sichtet und nach Kriterien wie Innovation, Qualität,
Leistung und Kosten bewertet. Aufgrund der strengen
Kriterien gibt es keine Votings oder andere öffentli-
chen Ab stim mungen. Es geht um techni sche Kriterien,
nicht um Popu larität. 
Nur so kann die EDP garantieren, dass die Leistungen
der Herstel ler für die Entwicklung neuer Tech niken
ausgezeichnet wer den. Somit steht das Logo der EDP
Awards für Innovation und Quali tät, bietet Orientie-
rung und gibt eine neutrale Empfeh lung für Kaufent-
scheidungen.

Interessante Entwicklungen 
Denn eines der Ziele der EDP-Associa tion ist es, Tech-
nologie-Anwender bei ihrer Aufgabe zu unterstüt zen,
die richtige Lösung für ihre Anwendungen zu finden.
Schließlich passt nicht jedes Produkt in jede Produk -
tionsumgebung. Deshalb vergibt die EDP jährlich die
EDP Awards. Dabei ist festzustellen, dass es jedes Jahr
aufs Neue Trends und Entwicklungen gibt, die einen
Jahrgang prägen.
Auch für die EDP Awards 2022/23 wurden inte ressante
Pro duktentwicklungen eingereicht, darunter auch zahl -
reiche Wei terentwicklungen. Solange diese deutlich
erkennbar zusätzliche, signifikante und neue Features
mitbringen, werden sie von der Jury be rück sichtigt.
Anpas sungen (Software-Updates auf hö he re Versio-
nen, größere/kleinere Maschinen von Basismodellen)
mit nur un wesent lichen Detailverbes serungen sind
nach dem Verständ nis der Jury keine Inno vationen.   >

A

Seit 2007 bewerten die in der EDP (European Digital Press Association) organisierten
führenden europäischen Fachmagazine für digitale Produktionstechniken die neuesten
Entwicklungen und Lösungen für die Digitaldruck-, Verlags- und Verpackungsindustrie.
Die besten Produkte in ihren jeweiligen Kategorien werden jährlich mit einem EDP
Award ausgezeichnet. 

EDP AWARDS

Spiegel der Entwicklungen
am Markt

Von klaus-peter nicolay
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Auch ist festzustellen, dass Software einen immer
größeren Raum einnimmt, wobei es keine gewaltigen
Suiten mehr sind, sondern eher kleine und agile Pro-
gramme, die das Arbei ten erleichtern.
Schließlich ist der Digitaldruck inzwischen eine ausge-
reifte Tech nologie. Das wirkt sich natürlich auf die
Häufigkeit großer Innovationen aus, die in letzter Zeit
weitgehend ausge blieben sind. Ein Teil der Produkt -
einführungen fällt heute eher in die Kategorie der An -
passung von Kleinigkeiten und manchmal auch des
Kopierens dessen, was ein Konkurrent zuvor erfolg-
reich eingeführt hat. 
Gerade beim zurückliegenden Wettbewerb hielten
sich die Hersteller von Digitaldrucklösungen aus den
kommerziellen Lösungen zurück. Was einmal darauf
zurückgeführt werden kann, dass es 2022 und Anfang
2023 keine überwältigenden Neuheiten gab, anderer-
seits findet im nächsten Jahr die drupa statt, auf die be-
reits jetzt hingearbeitet wird.

17 EDP Awards vergeben
Am 24. Mai 2023 verlieh die EDP 17 Auszeichnungen
in den Hauptkategorien Software, Drucksysteme 
(Large Format- und Commercial Print), Finish ing,
Messung/Kalibrierung, Robotik und Verbrauchsmate-
rial. Die Einreichungen für 2022 wie sen mehr
Nachhaltig keits vorteile als frühere Ausgaben auf, wo -
bei Konnektivität und Auto matisierung die wichtig-
sten The men bei den eingereichten Produkten der An-
bieter waren.
Die 17 ausgezeichneten Lösungen geben einen inte -
ressanten Querschnitt neuer Produkte aus dem Zeit-
raum Mai 2022 bis März 2023 wider und sind zugleich
ein Spiegel der Entwicklungen am Markt. Wir publi-
zieren im Folgenden die Gewinner der EDP Awards
2022/23 sowie die Stellungnahme der Jury.

Workflow-Lösungen
DURST WORKFLOW 
Die browserbasierte Workflow-Lösung von Durst ist
ein bedeutender Schritt für Druckereien und Verar-
beiter, die ihre Arbeitsabläufe in der Druckvorstufe
weiter automatisieren möchten. Der Workflow umfasst
druckfertige PDFs mit allen notwendigen Elementen
ein schließlich variabler Daten. Der eigentliche Durch-
bruch dabei ist, dass es auch für Nicht-Durst-Drucker
funktioniert. Die Integration mit MIS/ERP-Systemen
erfolgt über eine API.

MIS/ERP-Systeme
DATALINE MULTIPRESS CO2 CALCULATOR
Nachhaltigkeit wird in der grafischen Industrie immer
wichtiger. Die Lösung dataline MultiPress CO2 Calculator
entspricht der Nachfrage einer wachsenden Zahl von
Druckereien, die daran interessiert sind, den CO2-
Fuß abdruck eines bestimmten Auftrags im Voraus kal-
kulieren zu können. MultiPress ist eine ERP/MIS-Soft-

ware, die europäische Vorschriften und
Richtlinien mit präzisen Berechnungen
auf Angebots- und Auftragsebene kom-
biniert – unabhängig von Volumen, An-
wendung, Bedruckstoff oder Produkti-
onstechnik. Dies hilft Druckereien auch
dabei, den eigenen ökologischen Fußab-
druck zu bewerten.

Rolle-zu-Rolle-Drucker < 170 cm
CANON COLORADO M
Die Canon Colorado M Serie mit der UV-
Gel Technologie kombiniert hohe Qua-
lität, Produktivität und umfassende Viel-
seitigkeit. Die zweite Generation der
UV-Gel-Drucker bietet mehr Möglichkeiten mit einer
op tionalen weißen Tinte und einer breiten Palette von
Substraten. Der Canon Colorado macht zudem einen
Schritt nach vorne mit der Aufrüstbarkeit des Systems
bei der Geschwindigkeit und öffnet so neue Geschäfts-
modelle bei niedrigen Betriebskosten. Siehe auch den
Beitrag auf Seite 26. 

Rolle-zu-Rolle-Drucker < 350 cm 
DURST P5 350 HS
Der Durst P5 350 HS ist eine Hybridlösung der Extra-
klasse. Konzipiert für Rollen und den Druck von Plat-
ten bis zu 3,5 m, erreicht er eine Produktivität von bis
zu 650 m². Dabei bietet der Drucker alles, was von
Durst erwartet werden kann: schneller Medienwech-
sel, einfache Wartung und volle Sicherheit im Druck-
prozess mit der Durst Workflow-Software und dem Mo-
nitoring-Tool. Siehe auch den Beitrag auf Seite 22. 

Flachbett/Hybrid-Drucker > 250 m²/h
SWISSQPRINT KUDU
Der swissQprint Kudu mit 10 Farben ist der fortschritt-
lichste Großformatdrucker auf dem heutigen Markt,
der Druckdienstleistern große Freiheit bei der Konfi-
guration der Farben einschließlich Weiß bietet. Darü-
ber hinaus liefert der Kudu einen Output von bis zu
304 m² pro Stunde – eine mehr als vernünftige Leis -
tung. 

>
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Die Gewinner der
EDP-Awards 2022/
23 nach der kleinen
Award-Ceremony
während der Fespa in
München. Einige
Preisträger konnten
ihren Award nicht
selbst entgegenneh -
men.
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Dabei ist der Drucker für einen sehr ausgereiften
Markt gedacht, in dem Vielseitigkeit bei neuen An-
wendungen und Substraten entscheidend ist.

Textil-Drucker Rolle-zu-Rolle > 100 m²/h
ALEPH LAFORTE 340 FABRIC
alephs Laforte 340 Fabric wurde für die spezifischen An -
forderungen des Heimtextilmarktes (Vorhänge, Pol-
ster und Tapeten) konzipiert. Die Inkjet-Direktdruck-
lösung für Textilien ermöglicht eine überragende
Druckqualität, eine hohe Geschwindigkeit (bis zu 570

m²) mit hoher Echtheit und wasserbasierten Tinten.
Der Drucker profitiert von der aleph-Nachhaltigkeits-
verpflichtung, die den Verbrauch von Wasser und En-
ergie reduziert. Die robuste Druckmaschine basiert
auf dem Flaggschiffmodell Laforte 600.

Etikettendrucker > 321 mm Bahnbreite
BOBST DIGITAL MASTER 510
Der Digital Master 510 bietet ein umfassendes Funkti-
onspaket für die Etikettenproduktion. Mit seiner Mo-
dularität durch die Kombination von Digital- und Fle -
xo druckwerken legt er die Mess latte hoch. Zudem bie-
tet er Veredelung und Finishing. Das integrierte Accu-
Check-System zur Kalibrierung und Qualitätskontrolle
überprüft jedes Etikett. Der hohe Automatisierungs-
grad entlastet den Bediener und die Aufrüstbarkeit
schützt die Investition. Die Druckbreite ermöglicht
hohe Produktivität bei der Etikettenproduktion und
Herstellung großer Etiketten/Aufkleber.

Kombi-Drucker für Label und flexible Verpackung
SAPPHIRE EVO W WITH KODAK ULTRASTREAM
Im Bereich der flexiblen Verpackungen eröffnet die
Uteco Sapphire EVO W mit einer Druckbreite von 1.260

mm eine neue Dimension für die Produktion kleiner
und mittlerer Auflagen. Die Konfiguration mit Kodak
Ultrastream und den wasserbasierten Tinten ist um -
welt freundlich. Kunststoff, Aluminium, Papier und Kar -
ton können für Lebensmittel, Flüssigkeiten, Kosmetik
und industrielle Anwendungen verarbeitet werden. 

Lösung für Flexible Verpackung 
BOBST ONE COMPLETE SOLUTION
Die One complete solution ermöglicht einen perfekten,
flexiblen Verpackungsworkflow. Die Lösung umfasst
alle Partner von den Substraten über die Kaschierung
bis hin zur Weiterverarbeitung. Maschinen, Werkzeu-
ge, Druckvorstufe und Service sind integriert, sodass
die Lösung ein hohes Produktivitätsniveau erreicht.
Elemente zur Verringerung von Umweltproblemen
sind ebenso integriert und ermöglichen recy cling fähi -
ge Verpackungen mit hohen Barriere-Eigenschaften.
Vom technischen Standpunkt aus gesehen können die
Lösungen alle Arten von Aufträgen mit hoher Wirt-
schaftlichkeit sehr produktiv abdecken. 

Glass/Ceramics Production
SWISSQPRINT GLASS OPTION
Die swissQprint Glass Option besteht aus einem haf-
tungsoptimierten Tintenset für den direkten Druck
auf Glasscheiben, wobei kein Primer erforderlich ist.
Durch ein Schutzpapier hindurch fixiert das starke Va-
kuum die Medien und fängt über den Rand gedruckte
Tinte auf. Das auf Glasdruck optimierte Tintenset bie-
tet neben Prozess- auch Light-Farben sowie Weiß und
Effektlack. Diese Lösung ermöglicht neue Anwendun-
gen und schützt gleichzeitig bestehende Investitionen.

Wide format cutting solution
FOTOBA XLA170
Der Fotoba XLA170 trägt dazu bei, die Produktivität zu
steigern und die Arbeitskosten beim Großformat-
schneiden zu senken. Dieses System ist ein Schritt vor-
wärts bei der Automatisierung der Arbeitsabläufe. Die
eingesetzte Barcodeleser-Technologie ist zwar nicht
neu, aber als Anwendung im Großformatdruck sehr
pragmatisch. In Kombination mit sechs Doppel-Rota-
tionsschneidern ermöglicht der XLA170 hohe Produk-
tivität. Schließlich kann er mit den meisten Großfor-
matdruckern auf dem Markt kombiniert werden. 

Cutsheet Finishing Solution Inline
TECNAU BOOKREADY
Die Technau BookReady-Lösung ist ein vollständig auto-
matisiertes System für die Inline-Produktion von
Kleinauflagen und Book-on-Demand-Aufträgen auf
Basis digital gedruckter Einzelbogen. Die Vollautoma-
tisierung reicht weit in Richtung Industrie 4.0 und
bringt die Buchproduktion mit mehr Automatisierung
und minimalem Ausschuss weiter voran. Die Lösung
lässt sich perfekt mit Bogen-Digitaldruckmaschinen
kombinieren.

Digital Finishing
ZÜND Q-LINE MIT BHS 180
Im digitalen Finishing setzt die Modularität des neuen
Zünd Cutters Maßstäbe. Er lässt sich an neue Anforde-
rungen anpassen und ermöglicht durch das modulare
Konzept maßgeschneiderte Zuschnittlösungen. Die
Schneidplattform wurde komplett überarbeitet, die Li-
nearmotorantriebe sorgen für eine noch höhere Ge-
nauigkeit. Zusammen mit der Doppelbrücke und der
aktualisierten Softwaresteuerung sorgt die Q-Line für
eine höhere Verarbeitungsgeschwindigkeit.

Finishing support tools
KAMA CPX 106
Das professionelle Klischee-Positioniersystem Kama
CPX 106 im Bogenformat ist jetzt auch für das B1-For-
mat erhältlich. Es beschleunigt alle Arten von Positio-
nierungsaufgaben und reduziert damit die Rüstzeit
um bis zu 90%. 

>
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Die teilnehmenden
Produkte und die
Ergebnisse der dies -
jährigen EDP Awards
wurden in dem 50-
seitigen ›EDP Report
2022/23‹ veröffent -
licht. Das PDF der
Broschüre steht zum
Download bereit:
www.edpawards.com  

Das Logo der EDP-
Awards ziert jede der
17 Trophäen, die im
Mai auf der Fespa
vergeben wurden.
Sie finden das Logo
auch am Ende der
Artikel, die über die
prämierten Produkte
berichten. 

AWARD 2022/2023
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Dies ist eine wichtige Innovation für eine Branche, die
eine zunehmende Automatisierung und eine Reduzie-
rung der Maschinenrüstzeiten be nötigt.

Messen und Kalibrieren
BOBST ACCUCHECK
Kalibrierung und Qualitätskontrolle sind überlebens-
wichtige Themen in der Etiketten- und Verpackungs-
industrie. Die neue Bobst AccuCheck-Lösung für Etiket-
ten baut auf der bewährten Faltschachtellösung auf
und prüft ein breites Spektrum von Qualitätsmängeln
bei bis zu 350 m/Min. Die Technologie wird auch für
die Kalibrierung des Inkjet-Druckprozesses ohne
menschliches Eingreifen eingesetzt. Solche Technolo-
gien ermöglichen bessere Produkte und weniger Ma-
kulatur.

Robotics
DURST P5 ROBOTICS
Auf dem Weg zur Industrie 4.0 treibt Durst Robotics die
grafische Industrie voran. Dank des Einsatzes von Ro-
botern auf der Be- und Entladeseite wird der Druck zu
einem kontinuierlichen Prozess, auch wenn mehrere
Objekte nebeneinander geladen werden. Es ist nicht
mehr notwendig, den nächsten Druckauftrag erst
dann zu starten, wenn eine komplette Plattenreihe ge-
laden wurde. Die Software ermöglicht es, jedes Bild
einzeln zu starten, sodass derselbe Roboter Platte für
Platte einlegen kann, ohne Druckzeit zu verlieren.

Textiltinten
KORNIT PRESTO MAX
Die für den Kornit Presto Max entwickel-
ten neuen Farben eignen sich für die Per-
sonalisierung von Modeartikeln, Heim-
dekor und anderen Textilanwendungen.
Der Weißdruck auf farbigen Stoffen er-
möglicht neue Anwendungen und mehr
Kreativität. Unter dem Gesichtspunkt
der Nachhaltigkeit gilt im Textildruck: je
mehr Digitaldruck, desto besser.

Wettbewerb 2024 läuft
Die 20 EDP-Mitglieder-Magazine errei-
chen Leser in 27 Ländern Europas. Die
EDP-Associa tion ist nach mittlerweile 17 Jahren ihres
Bestehens und 16 Award-Vergaben europaweit der
einzige Technologie-Award und weltweit eine der
wichtigsten Plattformen, die den Markt neutral über
die verschiedenen Sys teme informiert. 
Die EDP-Association ist fest da von überzeugt, dass der
Wettbewerb etliche neue Hersteller für den nächsten
Con test 2024 motivieren wird. Die Vorbe reitungen
dafür sind bereits abgeschlossen, es können bereits
wieder Produkte für den Wettbewerb gemeldet wer-
den, dessen Sieger während der drupa 2024 ausge-
zeichnet werden.

> www.edpawards.com
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Toscana
Graubünden

Edle Weine der Brüder Davaz.

www.poggioalsole.com www.davaz-wein.ch      
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er digitale Großformat -
druck ist die Kernkom pe -

tenz der Durst Group und »der
Er folg der P5-Drucksys teme ver -
deutlicht das«, sagt Chris toph
Gamper, CEO der Durst Group.
»Wir haben unser P5 Portfolio
um 360 Grad erweitert und auf
die aktuellen Marktan for derun -
gen abgestimmt.«
Nach der Einführung des P5
Auto mat, einem automatisierten
System für die Zuführung und
das Stapeln (Feeder/Stacker) für
den Flachbettdruck, führte Durst
nun mit dem P5 Robotics die
nächs te Stu fe der Automatisie -
rung für fle xi ble und kontinuier -
liche Pro duk tionszyklen mit lan -
gen Laufzeiten ein. 

D Im Zentrum von P5 Ro botics steht
das Hybrid-Drucksystem P5 350
HS D4 , des sen Feeder- und Sta -
ckereinheit zwei Kuka-Roboter
bilden, um die mann lose Pro duk -
tion einer kom pletten Schicht zu
übernehmen. 
Die von Durst modifizierten und
programmierten Roboter kön -
nen Medien von unterschiedli -
chen Paletten mit einer Höhe
von bis zu 180 cm aufnehmen,
zuführen und wieder stapeln.
Da bei lassen sich die bedruckten
Medien auch um 180° für den
Rückseiten druck wenden und in
ein zweites Drucksystem zufüh -
ren. P5 Robo tics kann außerdem
mit Dritt lösungen oder Fini shing -
systemen erweitert werden.

Schnells tes Rolle-zu-Rolle-
System
Dem High-Performance Flach -
bett drucksystem Durst P5 350 HS
stellt Durst mit dem P5 350 HSR
das schnellere Pendant für Rolle-
zu-Rolle-Anwendungen zur Sei -
te. Der 3,5 m breite Highspeed-
LED-Rollendrucker ermöglicht
Druckgeschwindigkeiten von bis
zu 670 m²/h und kann optional
mit einem Mas ter-Roll ausgestat -
tet werden. Die se kann Rollen
mit einem Ge wicht von bis zu
1.000 kg und 635 mm Durch -
mes ser zuführen und lange Pro -
duk tions zyklen ohne Unterbre -
chung rea lisieren. 
Das Drucksys tem kann zudem als
D4 mit doppeltem CMYK aus -

gestattet wer den. Für den Druck
von Mesh und perforiertem
Material bietet Durst P5 350 HSR
eine Tintenstaub-freie Verar bei -
tung mit dem integrierten Mesh
Prin ting System an. 
Die Lösung er möglicht zudem
einen einfachen und schnellen
Materialwechsel, der von einem
einzelnen Opera tor bewerkstel -
ligt werden kann. Über optionale
vertikale und ho ri zontale Schnei -
deeinheiten kann die Effizienz
weiter gestei gert werden. 

Integration der Druck -
systeme in die Produktion
Durst hat in den vergangenen
Jah ren massiv in die Software -
ent wicklung investiert und         >

DURST GROUP
IN FÜNF JAHREN ZUM 360°-
PORTFOLIO

text und Bilder: durst

die Durst Group stellte auf der Fespa in münchen ihr erweitertes P5-portfolio vor. als ›360°
production excellence‹ bezeichnet, will das unterneh mens seine entwicklung vom reinen druck -
maschinenhersteller hin zu einem Systemanbieter verstanden wissen, der alle aspekte der
digitalen produktion vereint.

kompletten Schicht zu überneh men. Unterstützt wird diese Kombination mit dem Durst
Workflow. Für alle drei Komponenten erhielt Durst je einen EDP Award.

Im Zen trum von P5 Robotics steht das P5 350 HS D4 Hybrid-Druck system, dessen 
Fee der-/Stacker einheit zwei Kuka-Roboter bil den, um die mannlose Produktion einer
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bietet heute nach eigenen Anga -
ben ein 360°-Porfolio aus Druck -
syste men, Tinten, Prozess-Auto -
ma tion und Services an. 
So überwacht Durst mit der Ana -
ly tics-Software aktuell über 900
Drucksysteme, die sich bei Kun -
den in der Produktion befinden,
um mit präventiven Wartungs -
maß nahmen die kontinuierliche
Verfügbarkeit der Drucksysteme
zu gewährleisten. Über 600 Dru -
ck er setzen zudem den Durst
Workflow für ihre Pre press-Arbei -
ten ein und 150 Smart Shops sind
bei Onlinedru cke rei en im Ein -
satz, um die nahtlose Anbindung
vom Webshop zur Produktion
zu ermöglichen. 
In Europa sind mittlerweile auch
45 Lift-ERP Lösungen installiert,
um alle re levanten Geschäfts pro -
zesse wie Warenwirtschaft, Lo -
gis tik und Buchhaltung mit der
Druck pro duktion zusammen zu -
führen.
Die Durst Software-Lösungen
sind dabei modular aufgebaut
und bieten den Kunden vielfäl ti -
ge Einstiegs- und Erweiterungs -
möglichkeiten bis hin zur vollin -
tegrierten Smart-Factory an. 
Die hohe Verfügbarkeit der Digi -
taldrucksysteme bei den Kunden
ist dabei we sentliches Ziel der
Durst Group. Daher sind Durst
Ser vices in mehr als 80 Ländern
weltweit verfügbar. Mit Analytics
bietet Durst Ser vices zudem 
ein Remote-Monito ring an.

Reduzierung des CO2-
Fußabdrucks 
Für Durst ist es nach eigener
Aussage selbstverständlich,
dass aktuellste Technologien
ein gesetzt werden, um den
CO2-Fuß abdruck nachhaltig
zu redu zieren. Neben Photo -
voltaikan lagen an den Pro -
duk tionsstandorten in Brixen
und Lienz, die mindestens
50% des jährlichen Energie -
be darfs oder 2.200 MW/h
erzeu gen, sind alle Gebäude
mit mo dernster Haus- und
Energietechnik ausgestattet.
Zudem hat die Durst Group
eine erste Ecovadis-Zertifizi -
erung erhalten und wird da -
rauf basierend kontinuierlich
die Prozesse verbessern. 
Auf die Drucksysteme bezo -
gen, bietet Durst im Großfor -
matdruck wasserbasierte Tin -
ten systeme für eine Viel zahl
von An wendungen, ener -
giescho nen de LED-Trock -
nung sowie Wär merückge -
win nungsmodule an. Mit
Ink-Saver und automati sier -
ten Prepress-Funktionen wer -
den ressourcen scho nende
Produktionen ermög licht.
Darü ber hinaus ist Durst an
vie len Ini tiativen im LFP-
Markt be teiligt, um das Nach -
haltigkeits poten zial weiter zu
erschließen.
> www.durst-group.com

»mit den EDP Awards schließt sich für uns ein kreis«,

sagt Chris toph Gam per, ceO und mit eigen tümer

der Durst Group. »wir ha ben vor fünf Jah ren –

ebenfalls auf der Fespa in mün chen – unsere road -

map für eine eigene Soft ware ab teilung und die ent -

wicklung der p5 dru cker-Serie vor gestellt, um der

industrie eine neue dimen sion bei der druck qualität,

druck geschwin digkeit, Flexibilität, auto mation und

nachhaltigkeit an zubieten. Heute haben wir die an -

erken nung für unseren muti gen Schritt erhalten. Viel

wichtiger ist es aber, dass unsere kunden da von pro -

fitieren. die awards gehören allen durst-anwen dern

welt weit! ich freue mich, dass unsere lust

auf inno vation gepaart mit einer prise

tiroler Sturheit an er kannt wird.«

Die Durst Group wurde für P5 Robotics, P5 350 HSR und die Durst Work flow-Soft ware
mit je einem EDP Award ausgezeich net. Christian Harder, Vice-President Sales der Durst
Group, Christoph Gamper, CEO und Miteigentümer, und Andrea Riccardi, Head of
Product Management (von links), mit den drei Auszeichnungen, die sie stellver tretend
für alle Durst-Mitarbeiter präsentieren. 

AWARD 2022/2023

 VERSICHERUNGSMAKLER SEIT 1899

www.medien-police.de

PRINT  
LEBT!
Und wir sorgen mit Herzblut und einzigartigen Versicherungslösungen 
dafür, dass es so bleibt! Entwickelt in Kooperation mit Branchen-  
verbänden und Fachleuten bündelt die GBH MedienPolice® alle  
Versicherungsleistungen, die ein Druck- und Medienunternehmen 
heutzutage benötigt.

Ob Cyber, Haftpflicht, Betriebsunterbrechung, Maschinenbruch
oder Datenverlust, ob partielle Mitversicherung von Verschleiß oder 
Produkt-Rückrufkosten, mit uns stehen Sie auf der sicheren Seite. 
Informieren Sie sich jetzt auf unserer Website, wir sind nur einen 
Herzschlag entfernt!



druckmarkt impressions 139 | 4. Juli 2023 | 24

PRINT & FINISHING |  CUTTER-LÖSUNG

ochgradige Automatisie -
rung und eine intelligente

Bedienphilosophie sollen die 
Q-Line mit BHS180 von Zünd zur
technologisch führenden Zu -
schnittlösung ihrer Kategorie
machen. Die neue Linie ergänzt
das bishe rige Angebot und wur -
de als inte grierte Sys temlösung
eigens auf die Anforderungen
der industri ellen Verarbeitung
von bedruck ten Bogen für Dis -
plays und Ver packungen abge -
stimmt. Nach den Ausführungen
des Herstellers sind die einzelnen
Komponenten aufeinander ab -
ge stimmt. Bo genzuführung mit
Undercam, die neue Cutter-Gene -
ration Q-Line und die Entnahme -
einheit bie ten demnach einen
stabilen und zuverläs sigen Zu -
schnitt. Die Q-Line mit BHS180
soll es Anwendern leichter denn
je machen, ihre Produktions pro -
zesse zu optimieren und die
Effizienz zu steigern. 

Neues Maschinenkonzept 
Zünd beschreibt die Q-Line als
fortschrittliche und komplette
Systemlösung, die die Produk -
tion auf ein neues Niveau bringt.
Jede einzelne Komponente der
Systemlösung für den digitalen
Zuschnitt warte mit Funktionen
auf, die im Zusam men spiel eine
unbeaufsichtigte und unterbre -
chungsfreie Pro duktion garan -
tier ten. 
Unter dem Strich sei die neue
Cutter-Linie eine Investition, mit

H der die Wett bewerbsfähigkeit
verbessert werden könne. 
Neue Maschinenkomponenten
sorgen für Geschwin digkeiten
von bis zu 2,8 m/Sek. Der Unter -
bau der neuen Cutter besteht
nach Angaben von Zünd aus
hochstabilem Mineralguss, der
auch bei Höchstgeschwindigkei-
ten für ultimative Laufruhe und
höchste Präzision im Zuschnitt
sorge. Die Produktionsbalken
sind aus carbonfaserverstärktem
Kunststoff gefertigt. Das macht
sie leicht und wider stands fähig.
Dadurch können auch an -
spruchs volle Materialien bei
Top-Speed verarbeitet werden.
Die Performance äußert sich in
einer Beschleunigung von bis zu
2,1 G, für die neue Linearantriebe
verantwortlich sind. So können
die Jobs bei hohen Geschwin dig -
keiten und deutlich verkürzten
Zykluszeiten pro Job verarbeitet
werden.  
Auf der Q-Line mit BHS180 kom -
men Werkzeugmodule der neu -
esten Generation zum Ein satz.
So ist das Automo L ein Kraftpa -
ket, das für einen Rill druck von
bis zu 50 kg sorgt. Das macht es
für das Rillen mit gro ßen Rillrä -
dern wie dem Creto 150 zum ide -
alen Werkzeugträger. Das Auto -
mo E zeigt seine Stärke beson-
ders in der Geschwin dig keit, mit
der es die eingesetzten Werk -
zeu ge senkt und hebt. Je der Pro -
duktionsbalken ist mit insgesamt
vier Modulen aus gestattet, zwei

Automo E, einem Automo L sowie
einem fest mon tierten Sensor -
mo dul Incam. Es dient der Erfas -
sung von Register marken, QR-
Codes oder Bogen kanten. 

Die Werkzeuge 
Das Unito ist das Werkzeug für
den Einsatz von zentrischen und
exzentrischen Ziehmessern und
kommt für Materialstärken bis 
5 mm zum Einsatz. Für den an -
getriebenen, oszillierenden Zu -
schnitt steht das Elosto in zwei
unterschiedlichen Ausführungen
zur Auswahl. Kommen Rillräder
zum Einsatz, ist ein Creto gefragt.
Creto 24, Creto 61 und Creto 150
unterscheiden sich in ihren Aus -
führungen und nehmen Rillräder
unterschiedlicher Formen und

Durchmesser auf. Das Perto ist
die Werkzeugaufnahme für Per -
forierräder. Das Drawto dient
zum Markieren und Zeichnen
auf unterschiedlichsten Mate -
rialien.

Digitales
Werkzeugmanagement 
Das neuartige Werkzeugma -
nagement der Q-Line mit BHS180
macht die digitale Verarbeitung
wirtschaftlich. Die neuen Cutter
der Q-Line sind standardmäßig
mit automatischen Werkzeug -
wechselsystemen ausgerüstet.
Die Verwaltung der Werkzeuge
wird komplett vom Tool Ma -
nage ment Client Tomac über -
nom men, was den Produktions -
work flow beschleunigt und        >

ZÜND
ALL-IN-ONE-LÖSUNG FÜR DEN 
ZUSCHNITT  

text und Bilder: Zünd

Zünd, Hersteller digitaler Zuschnittlösungen, hat sein maschinen-portfolio um eine System-
lösung erweitert. mit der Q-Line und dem Board Handling System BHS180 will das Schweizer
unternehmen neue maßstäbe in der automatisierten und industriellen produktion von palette
zu palette setzen.

Die neue Q-Line mit BSH180 ergänzt das bishe rige Angebot und wur de als inte grierte
Sys temlösung eigens auf die Anforderungen der industri ellen Verarbeitung von bedruck -
ten Bogen für Dis plays und Ver packungen abge stimmt.
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Still stand zeiten verhindert. Eine
unterbre chungsfreie, individuali -
sierte Auftragsabwicklung be -
dingt da rüber hinaus einen lü -
cken losen und übersichtlichen
Auftrags workflow. 
Über QR-Codes erfasst das Sys -
tem die hinterlegten Auftragsin -
formationen und gewährleistet
eine feh lerfreie Stapel-Produk -
tion. So kön nen unterschiedliche
Jobs hin tereinander verarbeitet
wer den, wobei die Produktion
je weils automatisch startet. 

Die in die Bogenzuführung in -
tegrierte Undercam erfasst das
Druckbild auf dem Bogen, er -
kennt jeglichen Verzug im Druck-
bild, kompensiert diesen und ge -
währleistet jederzeit die perfekte
Übereinstimmung von Druck-
und Schneiddaten. Die Software
passt die Schneidkonturen bei

jedem Scan on the fly und in
Echt zeit an das Druckbild an.
Dadurch wird die Zykluszeit je -
des Auftrags markant reduziert.  

Optimierte Arbeitsabläufe
Während der Bogenzuführung
erfassen Sensoren die Material -
kanten, worauf der Bogen kor -
rekt ausgerichtet wird. Befindet
sich der Bogen außerhalb der
Toleranz, greift die Bogenzufüh -
rung den Bogen und richtet ihn
neu aus, sodass er ohne Unter -
brechung dem Cutter zugeführt 

werden kann. Auf diese Weise
können auch unsauber aufge -
schichtet Stapel verarbeitet wer -
den, was für eine unterbre -
chungs freie und stabile Produk -
tion sorgt. Weiterentwickelte
Sauggreifer lassen sich für die
zuverlässige Bogenseparierung
über das Zünd Cut Center – ZCC

materialab hän gig individuell
einstellen. 
Das neuartige Design der Ent -
nahmeeinheit ermöglicht eine
einfache und saubere Abstape -
lung von stegfrei zugeschnit te -
nen Bogen. Unterschiedliche
Aufträge legt die Entnahmeein -
heit seitlich versetzt auf dem
Stapel ab. Damit können die
fertigen Jobs für die weitere
Verarbeitung sehr einfach und
sauber dem Stapel entnommen
werden. Auch etwaige Fehlbo -
gen werden seitlich versetzt 

ab gelegt und sind damit bei der
Palettenentnahme sehr einfach
ersichtlich. 

All-in-one-Lösung
Die neue Q-Line mit BHS180 ist
eine All-in-one-Lösung. Sie um -
fasst neben der Hardware auch
umfassende Service dienst -

leistungen, intuitive und einfache
Software wie die neuste Version
4.0 der Bediensoftware Zünd Cut
Center – ZCC oder das Monito -
ring- und Analysetool Zünd
Connect und eine breite Palette
an Verbrauchsmaterialien. 
Alle Komponenten wurden mit
Fokus auf die Steigerung von
Maschinenleistung und Produk -
tivität und Minimierung von
Rüstzeiten entwickelt. 
Und vor allen Dingen wurden sie
bei zahlreichen Beta-Anwendern
bereits ausgiebig und erfolgreich

getestet und garantieren hervor -
ragende Ergebnisse bei maxima -
ler Geschwindigkeit. 

Cuttergrößen 
Die neue Q-Line mit BHS180 ist in
einer ersten Phase als Doppel -
balkensystem in drei verschie de -
nen Größen verfügbar. Der Zünd
Cutter Q 32-32 D bietet eine Ar -
beitsbreite von 3,2 m, der Q 22-
32 D von 2,2 m und der Q 18-32
D von 1,8 m.

Die Zünd Cutter-
Lösung Q-Line
mit BHS180 wur -
de beim dies jäh -

ri gen Wettbewerb der EDP Asso -
ciation mit einem Award ausge-
zeichnet.

> www.zund.com

Die neuen Module Automo E und Auto -
mo L nehmen die Werkzeuge der neuen
Generation auf. Das Automo E zeigt seine
Stärke besonders in der Ge schwindigkeit,
mit der es die eingesetzten Werkzeuge
senkt und hebt. Das Automo L ist das
Kraftpaket. Es ist etwas größer und kann
eine Anpresskraft von beein druckenden
500 N entwickeln.

Die neuen Werkzeugmagazine verfügen
über sieben Steckplätze. Dabei können die
Werkzeuge so eingeplant wer den, dass die
Maschinenauslas tung erhöht und die un -
be mannte Produktionszeit verlängert
wird. Der inte grierte DMC-Scanner er -
fasst Art und Platzierung der Werkzeuge
automatisch. Die manuelle Zuweisung zu
einem Auftrag entfällt und falsche Zuord -
nungen kön nen ausge schlossen werden.

Die Produktionsbalken sind aus carbon -
faserverstärktem Kunststoff gefertigt. Das
macht sie sehr leicht und widerstands -
fähig. Dadurch können auch anspruchs -
volle Materialien bei Top-Speed und mit
höchster Qualität verarbeitet werden.

AWARD 2022/2023
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ie Idee ist ja nicht neu:
Schon in den 1990er-Jah -

ren verzückte der damalige Re -
pro- und Satzgerätehersteller
Scangraphic seine Kunden damit,
seine Filmbelichter nachrüsten
zu können: Format und Leistung
konnten im Feld, also auch bei
bereits installierten Systeme, via
kostenplichtigem Software-Up -
grade und einem kurzen Tech -
niker-Einsatz auf ein neues Level
gebracht wer den. So konnte der
Belichter vor Ort mit den Anfor -
derungen der Unternehmen
wachsen. 
Ähnlich jetzt bei Canon. Das For -
mat der Colorado M-Serie steht
zwar fest, doch steht eine Aus -
wahl an Ausgabegeschwindigkei-
ten zur Verfügung: Colorado M3
und M5. Die Option, von einer
Geschwindigkeit auf die andere
aufzurüsten, kann vorüberge -
hend für Produktionsspitzen
oder dauerhaft genutzt werden,
was das System zukunftssicher
macht. 
Beide Varianten lassen sich zu -
dem mit einer Option für weiße
Tinte auf M3W- und M5W-Mo -
delle aufrüsten und gleichzeitig
mit FLXfinish+, der Matt-/Glanz-
Tech nologie für CMYK-Drucke
aus statten. FLXfinish+ ermöglicht
es, einen CMYK-Druck ohne zu -
sätzlichen Lack mit Matt- und
Glanz-Optik oder auch einer
Mischung aus beiden in einem
Druckvorgang zu versehen.

D

Wozu die Modularität?
Für Druckereien, die nicht dauer -
haft die höchste Geschwindigkeit
benötigen oder sich erst später
dafür entscheiden, ist das modu -
lare System eine sicherlich will -
kommene Lösung. 
Darüber hinaus wird mit der Ein -
führung der neuen weißen Ca non
UVgel-Tinte die Palette der An -
wendungen erheblich erwei tert;
zum Beispiel für Etiketten oder
Tapeten. 
Für die Aufrüstung der Systeme
auf eine W-Version mit weißer
Tinte muss der Druckkopf aus -
getauscht werden, was einen
kurzen Techniker-Einsatz not -
wendig macht. Die Aufrüstung
der Geschwindigkeitsvariante

erfolgt dagegen remote und
digital.
Auch die FLXfinish+-Option von
Canon steht der Colorado M-Serie
optional zur Verfügung. 
Mit einer neuen und vereinfach -
ten Medienerkennung via Sensor
stehen schwere, struktu rierte,
transparente, farbige, re flektie -
ren de und magnetische Materia -
lien für sehr unterschiedliche
Anwendungen bereit. 

Der UVgel-Vorteil 
Die UVgel-Technologie ist das
Herzstück der Colorado-Serie. Mit
den UVgel-Tinten ist ein einzigar -
tiges Druck- und Aushärtungs -
ver fahren mit direkt trocknen -
den Gel-Tinten, die unter UV-

LED-Licht aushärten, verbunden.
Der Vorteil des Gels gegenüber
flüssigen Tinten ist, dass mehr
Tinte in weniger Durchläufen
auftragen werden kann, ohne
dass die Tinte unkontrolliert
über das Substrat fließt. Durch
die präzise Tropfenplatzierung
ohne jeglichen Punktzuwachs
ergibt sich eine hohe Farbquali -
tät und -konstanz mit großem
Farbraum, scharfen Details und
einer starken Sättigung in den
dunklen Tönen.
Im Vergleich zu anderen Tinten -
technologien wie Latex- oder
Eco-Solvent-Tinten verbraucht
UVgel nach Angaben von Canon
bis zu 40% weniger Tinte, um   >

CANON
COLORADO: SKALIERBAR 
UND MODULAR

Von klaus-peter nicolay | Bilder: canon

Canon hat mit der Colorado M-Serie eine großformat-druckerplattform vorgestellt, die bei 
der geschwindigkeit aufrüstbar ist und damit mehr investitionssicherheit bietet. der 1,6 m
breite rolle-zu-rolle-large-Format-drucker kann zudem mit weißer tinte drucken und matt-
glanz-effekte erzeugen.

Jennifer Kolloczek, Marke ting & Innova tion Director, Pro duc tion Print, und Mathew Faulkner, EMEA Marketing und Innovation,
Wide Format Group, beide Ca non Europe, bei der Vorstellung der Colorado M-Serie.
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die gleiche Bildqualität und Farb -
intensität zu erzeugen. 
UVgel-Drucke sind robust, form -
beständig und weisen eine gute
mechanische und chemische
Beständigkeit auf. Aufgrund ihrer
Kratzbeständigkeit müssen Dru -
cke nicht laminiert werden, wo -
durch Zeit und Kosten gespart
und die bei der Laminierung
entstehende Kunststoffschicht
entfällt. Dies ist für Anwendun -
gen wie Bodenverklebung in
stark frequentierten Bereichen
von Vorteil, wenn die Drucke
Tausenden von Schritten stand -
halten müssen. Gleichzeitig
bieten UVgel-Drucke Elastizität
und Flexibilität, was vor allem
dann von Nutzen ist, wenn die
Drucke gefaltet, gebogen, ge -
wickelt oder auf einen Rahmen
gespannt werden. 
Durch die sofortige Aushärtung
der UV-Tinten sind UVgel-Drucke
geruchlos, für die sofortige An -
wendung geeignet und selbst in
sensiblen Umgebungen ein setz -
bar, da die Drucke nicht aus -
dunsten. 
Die FLXfinish+-Tech nologie und
die energieeffiziente LED-Här -
tung steigern den Vorteil der
UVgel-Technologie durch ein

ein- oder zweistufiges Härtungs -
verfahren nochmals, womit sam -
tig-matte oder glänzende Ober -
flächen sowie matt-glänzende
Anwendungen möglich sind.

Messlatte liegt hoch
Die Drucker der neuen Colorado
M-Serie werden von der Design-
und Workflow-Management-
Software Prismaguide XL unter -
stützt, die Produktionsläufe mit
gleichbleibend hoher Qualität
ermöglicht. 
»Seit ihrer Markteinführung ha -
ben Colorado-Drucker mit UV-
Gel-Tinte die Messlatte für Ge -

schwin digkeit, Quali-
tät und Pro duktivität
hoch gelegt«, sagte
Jennifer Kolloczek,
European Planning,

Marketing & Innovation Seni or
Director, Production Print bei
Canon Europe bei der Vorstellung

der M-Serie. »Mit ihrer Modula -
rität ist die Colorado M-Serie ein
Sys tem, auf das sich Drucker ver -
lassen kön nen«. 
Zumal Kunden mit hohem
Druck auf kommen den Druck-
und Weiterverarbeitungsprozess

mit einer UVgel Print Factory-Kon -
figuration automatisieren kön -
nen. UVgel Factories verbinden die
Drucker der Colorado M-Serie mit
Systemen für das Schneiden,
Auf wickeln, Kleben oder Stapeln
von Bögen, um ein Volumen von
50.000 m² pro Jahr mit mini ma -
lem Zeitaufwand zu bewältigen.

Individuelle
Tapetenproduktion 
So wurde die UVgel Wallpaper
Fac tory für maximalen Durchsatz
und hohe Qualität rund um die
Uhr optimiert. Die voll automa -
tische Pro duktionslinie für digital
bedruck te Tapeten besteht aus
Abrolleinheit, Drucker, Konfek -

tionier und Ausgabeeinheit. Ein -
gesetzt werden dazu Jumbo Roll
JRL 170, eine motorisierte Foto -
ba-Medienzuführung, ein Colora -
do-Drucker, ein Fotoba-Cu tter XLD
170WP, der die Rolle auf die ge -
wünsch ten Maße in Längs- und

Quer rich tung zuschneidet, sowie
ein Fotoba-Aufwickler REW 162
mit integrierter Klebeeinheit
zum Aufwickeln der Tapeten,
fertig zur Auslieferung.

Investitionssicherheit
»Investitionssicherheit steht
mehr denn je im Fokus der Dru -
ckereien. Hinzu kommt das all -

gemein geschärfte
Umweltbe wusst -
sein«, ist Patrick
Bischoff, Director
Marketing & Stra -

tegy Digital Printing & Solutions
bei Canon Deutschland überzeugt.
»Die Modularität der Colorado
M-Serie macht sie zu einer nach -
haltigen Lösung, da die Kunden
die Geschwindigkeit und andere
Features des Systems mit ihrem
Unternehmen skalieren können,
ohne das Drucksystem ersetzen
zu müssen. Die Option zum Up -
grade für Zeiten mit ho her
Nach frage, niedrige Gesamt be -
triebs kosten und eine schnelle
Investitionsrendite sind Argu -
mente, die für sich sprechen.«

Die Canon Colora -
do M-Serie wur -
de beim dies jäh -
ri gen Wett be-

werb der EDP Asso ciation mit
einem Award ausge zeichnet.

> www.canon.de

Aufgrund der Möglichkeit des Upgrades bei der Geschwindigkeit und der Option der zusätzlichen weißen Farbe gibt es von der Colora -
do M-Serie vier Varianten. 

Die UVgel Wallpaper Factory ist eine voll automa tische Pro duktionslinie für digital bedruck te Tapeten und besteht aus Abrolleinheit,
Drucker, Konfek tionier und Ausgabeeinheit.

AWARD 2022/2023
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as italieni sche Unterneh -
men ICOM, 1973 ge grün -

det, verfügt über 50 Jah re Erfah -
rung bei der Herstellung von
Well pap penverpa ckun gen. Her -
ge stellt wird eine breite Palet te
von Produkten für die Lebens -
mittel-, Ge tränke-, Pharma- und
Kosme tik industrie. Dabei unter -
stützt ICOM seine Kunden vom
Produktdesign bis hin zur fertig
bedruckten Ver packung. 
Um eine Verbes serung von Effi -
zienz, Produk tivi tät und Nach -
hal tigkeit zu ge währ leisten, hat
ICOM kürzlich in eine HP Page
Wide C500 Digital druckmaschine
investiert. Via Inkjet kann der
Druck direkt auf den vollständig
zu sam menge setz ten Wellpapp -
zuschnitt in einem Durchgang
auf ge bracht werden.

SAPPI
BASIS FÜR BRILLANTE 
BILDQUALITÄT

text und Bilder: Sappi

D

die HP PageWide C500 des italienischen Verpackungsherstellers ICOM bringt in kombination
mit dem superweißen Fusion Topliner nach angaben von Sappi eine hohe Bildqualität hervor. die
Zu sam menarbeit hat unter anderem das Ziel, Volumen vom Flexodruck weg zu verlagern und
den kun den mo derne und vor allem nach halti ge  digitale Optionen anzubieten.

Druch den Einsatz des Fusion Top -
liner von Sappi sollen gesto chen
scharfe Texte und Barcodes,
weiche Tonübergänge und eine
brillante Farbwieder gabe errei cht
werden. Dabei druckt die Ma -
schi ne direkt auf den vorberei te -
ten Karton. 
Der Fusion Topliner wird bereits in
einem frü heren Schritt (auf einer
anderen Maschine) auf die Well -
pappe la miniert. Der bedruckte
Karton wird danach in einem
(wiederum) separaten Schritt
gestanzt.

Brillante Qualität in einem
einzigen Durchgang
Vor über 15 Jahren haben ICOM
und Sappi ihre Zu sam menarbeit
begonnen. Nach der Empfehlung
von HP und er folg reichen Tests 

nutzt ICOM jetzt auch im Digital -
druck Produkte von Sappi.
Der Fusion Topliner wurde speziell
für den Einsatz auf Well pap pe
und Vollpapp-Laminaten entwi -
ckelt. »Wir schätzen vor allem
den hohen Weißgrad, die Stabi -
lität und die gleich bleibend hohe
Qualität des Papiers«, sagt Tom -
maso Costan tini, Inhaber und
Commercial Director bei ICOM.
Darüber hi n aus verhelfe der
Fusion Topliner dem italienischen

Wellpappenverar bei ter zu Kos -
ten einsparungen. Sappis zu 100%
aus Frischfaser bestehender Li -
ner verfügt über einen Rücksei -
ten funktionsstrich, der den Leim
während der Lami nierung gleich -
mä ßiger aufnimmt und dadurch
den Leimverbrauch nachweislich
um bis zu 75% re duziert. Dies
führe zu einer her vorra genden
Planlage, kürzeren Trocknungs -
zeiten und spare zu dem wert vol -
le Rohstoffe und Energie, argu -
mentiert Sappi. 
ICOM verwendet derzeit einen
160 g/m² Fusion Topliner für seine
digitalen Anwendungen. 
In einem nächsten Schritt wird
jedoch an ge strebt, durch die
Einführung eines 135 g/m² noch
mehr Mate rial einzusparen und
damit die Nachhaltigkeit zu 
er höhen. 

Die neue Digitaldruckma schine HP Page -
Wide C500 bei ICOM in Kombination mit
Sappis superweißem Fusion Topliner er zeu -
gen eine außerge wöhnliche Bildqualität.
Die Maschine druckt direkt auf den ferti -
gen Karton. Der Fusion Topliner wird
bereits in einem früheren Schritt (auf einer
anderen Maschine) auf die Wellpappe
laminiert. Der bedruckte Karton wird
danach in einem (wiederum) separaten
Schritt gestanzt.

www.arcusdesigns.de

wir schlagen den Bogen
kOnZept, deSign, werBung, realiSierung

arcus design hat sich als kleine und flexible agentur auf die produktion von Zeitschriften spezialisiert,

ohne das übrige Spektrum an kreativleistungen zu vernachlässigen: wir schlagen den Bogen von der

idee über das layout und den text bis zur umsetzung als drucksache oder als auftritt im internet.  

arcus design & verlag oHg
ahornweg 20 
d-56814 Fankel/mosel
+49 (0) 26 71 - 38 36



Das ideale geschenk für jünger und ältere 
der schwarzen Kunst

die Druckersprache

Zwölf der bekanntesten Begriffe der druckersprache wie aushängebogen, ausschlachten, Blockade, cicero, Hochzeit, Jungfrau,
Schimmelbogen, Schnellschuss, Schweizerdegen, Speck, Spieß und Zwiebelfisch umfasst dieser Zyklus mit Zeichnungen von 
carlfritz nicolay und passenden, zeitgemäßen texten.
Jedes Blatt im Format 30 cm x 42 cm. einzel zu beziehen für 15,00 € je Blatt oder 12 Blätter im Set für 150,00 € plus Versandkosten. 

arcus design & verlag oHg, ahornweg 20, 56814 Fankel/mosel • telefon: 0 26 71 - 38 36, telefax: 0 26 71 - 38 50
oder im druckmarkt-Shop www.druckmarkt.com
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it Druckgeschwindigkei-
ten von bis zu 410 m/Min.

ist sie die zurzeit schnellste Ink -
jet-Rol len druckmaschine für den
CMYK-Produk tions druck am
Markt und eine mögliche Lö sung
für die Verlagerung von Druck -
auf träge aus dem Offset- in den
Digital druck. Davon ist Kodak
überzeugt und hat die Prosper
7000 Turbo für die hoch volumige
Produk tion in verschiedenen
Einsatzbe reichen konzipiert.
So ergäben sich die vielfältigen
Nutzungsmög lich keiten der
Prosper 7000 Turbo vor allem aus
ihren drei Druckmodi. Diese ge -
statten es, sehr unterschiedliche
Anwendungen mit der jeweils
optimalen Kom bination aus Ge -
schwindigkeit, Auflösung und
Qualität zu dru cken. 
Der Turbo-Modus mit der ma -
ximalen Geschwindigkeit von
410 m/Min. eignet sich für An -
wen dungen mit geringem Farb -
auf trag wie etwa Transaktions -
dokumente, Direktmails und
Bücher. In diesem Modus ist die
Prosper 7000 Turbo in der Lage,
34.835 B2-Bogen pro Stunde im
Schön- und Wider druck zu

M produzieren – damit ist sie nach
Berechnungen von Kodak fast
35% schneller als das nächst leis -
tungsfähige Wettbe werbs mo -
dell. 
Der Per formance-Modus mit
höherer Auflösung und einer
Geschwin digkeit von immer
noch 300 m/Min. ist für Fach-/
Lehrbücher, Direkt mailings und
Anwen dun gen mit mittlerer
Farb flächende ckung geeignet. 
Der Quality-Modus liefert bei
einer Geschwindigkeit von 
200 m/Min. die höchs te Auf -
lösung, die einem Offsetdruck
im 70er-Raster ent spricht. Dieser
Modus eignet sich für farbige
Ak zi denzaufträge wie Di rekt wer -
bung, Broschüren, Kata loge und
Zeitschriften. 
Die Prosper 7000 Turbo lässt sich
leicht von einem Druckmodus
auf den anderen umstellen. Nach
einem erstmali gen Einrichten für
jeden Modus ist dafür lediglich
ein Klick am Druckmaschinen-
Controller Kodak 800 Print Mana -
ger nö tig. Der einfache Wechsel
ist für Betriebe von Vorteil, die
häufig un ter schiedliche Anwen -
dungen pro duzieren müssen. 

Die Prosper 7000 Turbo lässt sich
zur Maximierung der be trieb -
lichen Effizienz nahtlos in PDF-
Workflows wie die Kodak Prinergy
Plattform integrieren. Außerdem
ist es dank der Farb kom petenz
von Kodak mit dem Kodak 800
Print Manager ein Leich tes, auf
Anhieb eine her vor ragende Farb-
und Bildqualität zu erzielen. Eine
fortschrittliche ob jektorientierte
Farb-Engine bie tet ausgefeilte
Farbkontrolloptio nen, ICC-Pro -
fil-Unterstützung, objektunab -
hängige Rasterungs op tionen
sowie Textoptimie rung.

Zwei Arbeitspferde aus
demselben Gestüt 
Wie ist die Prosper 7000 Turbo
gegenüber der kürzlich im Markt
eingeführten Prosper Ultra 520
Druckmaschine in Kodaks Inkjet-
Portfolio positio niert und was
sind die wesentli chen Unter -
schie de zwischen den Modellen?
Beide basie ren auf der Continu -
ous-Inkjet-Technologie (CIJ) von
Kodak, die einen ununterbrochen
strömen den ›Vorhang‹ aus Tin -
tentröpf chen erzeugt. Die dru -
ckenden Tröpfchen gelangen

direkt auf den Bedruckstoff,
während die nicht druckenden
Tröpfchen ab gelenkt und der
Wiederverwen dung im System
zugeführt wer den. Die kontinu -
ierliche Tröpfchenerzeugung
ver hin dert laut Kodak verstopfte
Dü senmodule und maximiert die
Betriebszeit und Produktivität
der Druckmaschinen. 
Während die Prosper 7000 Turbo
für den hochvolumigen Direkt -
wer be-, Akzidenz-, Transaktions-
und Bücherdruck konzipiert ist,
eignet sich die Prosper Ultra 520
für Anwendungen mit höchster
Qua lität wie Broschüren, Kata lo -
ge, Zeitschriften oder Foto bü -
cher.
Die Prosper 7000 Turbo bedient
sich der Kodak-Stream-Tech no lo -
gie, die die hohen Geschwindig -
keiten der Maschine ermöglicht.
Dage gen nutzt die Prosper Ultra
520 die höher auflösende Kodak
Ul tra stream-Inkjet-Technologie,
sodass die Druckmaschine bei
Produktionsge schwindigkeiten
bis zu 152 m/Min. eine Druck -
qualität liefert, die laut Kodak
dem Offset druck im 80er-Raster
entspricht. >

KODAK PROSPER 7000 TURBO 
HIGHSPEED-INKJET IN EINER 
KLASSE FÜR SICH 

text und Bild: kodak

Highspeed-inkjet gilt als die technologie, mit der die transformation des drucks von 
traditio nel len druckverfahren zur digitalen produktion auch weit oberhalb der kleinauflagen-
produktion gelingen kann. gegenwärtig gibt es keine andere druck maschine am markt, auf die
der Begriff Highspeed-inkjet so sehr zutrifft, wie die kodak Prosper 7000 Turbo. 

Kodak hat die Prosper 7000 Turbo Druckma schi ne für die
hochvolumige Produk tion in verschiedenen Einsatzbe reichen
konzipiert.
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Flexibilität bei Bedruck -
stofftypen und -formaten
Die Prosper 7000 Turbo kann eine
umfangreiche Palette von Papie -
ren im Grammaturbereich von
42 bis 270 g/m² bedrucken; da -
runter ungestrichene, leichtge -
wichtige ungestrichene sowie
matt, glän zend und seidenmatt
gestriche ne Papiere.
Vielseitigkeit und Pro duktivität
der Maschine wer den durch das
optimale Ausnutzen der Be -
druck stoff unter stützt. Mit einer
maxi ma len Papierbahnbreite von
648 mm und Druckbreite von
621 mm können zum Beispiel
A4-Text seiten in einer Anord -
nung von drei Nutzen im stehen -
den Format nebeneinander ge -
druckt werden. Alternativ lässt
sich die Bahn brei te bei der Zwei-
Nutzen-Produk tion von A4-Sei -
ten mit Anschnitt im liegenden
Format gut ausnutzen.
Um Aufträge mit hohem Farb -
auftrag auf gestrichenen Papie -
ren bei hohen Geschwindig kei -
ten zuverlässig produzieren zu
können, verfügt die Prosper 7000
Turbo über acht intelligente Nah-
Infrarot (NIR)-Trockner – vier
für jede Seite der Papierbahn.
Die Trockner sind zwischen den
Druckstatio nen angeordnet und
in Abhän gig keit vom Tinten auf -
trag regel bar. 
Zusammen mit die Kodak-Pig -
menttinten, die nach Herstel -
lerangaben einen nur geringen
Ge halt an Feuchthaltemittel be -
inhalten, sorgt dieses sehr spezi -
fische Trocknungskonzept für
eine zu ver lässige Trocknung der
Papierbahn und Druck bil der
auch bei hoher Farbflä chen de -
ckung und hohen Bahnge -
schwindigkeiten.

Rationeller Betrieb, intelli -
gente Qualitätsoptimierung
Die Wirtschaftlichkeit einer
Druck maschine hängt unter an -
de rem davon ab, wie hoch ihr
Personalbedarf ist. Die Prosper
7000 Turbo benötigt für den Pro -
duktionsbetrieb lediglich einen
Bediener, dessen Hauptaufgabe
das Starten und Überwachen der
Druckaufträge ist. Dabei wird er
vom kameragestützten Kodak
Intelligent Print System (IPS) unter -
stützt. Das patentierte IPS ge -
währ leistet Spitzenleistung bei
der Produktion, indem es den
Systembetrieb kontinuierlich
über wacht. Es misst und opti -
miert das Druck kopf-Stitching
sowie den Farb pas ser und das
Schön-/Wider druck-Register
und nimmt an jeder gedruckten
Seite bis zu fünf Echtzeit-Anpas -
sungen der Bilddaten vor. Zudem
stellt es ein visuelles Überwa -
chungs sys tem für die Kontrolle
durch den Bediener bereit. Da -
durch bietet die Druckmaschine
eine verlässli che Produktion mit
gleichblei bend hoher Qualität
und mini ma lem Makulaturanfall.

Freie Wahl bei Vor- und
Weiterarbeitung 
Um eine schnelle und zuver lässi -
ge Produktion zu ermöglichen,
sollte sich eine Digitaldruckma -
schi ne so nahtlos wie möglich
mit der Druckweiterverarbeitung
verknüpfen lassen. Die Prosper
7000 Turbo bietet eine offene Ar -
chitektur für Vor- und Weiter -
ver ar beitungsoptionen. Daher
können Druckereien mit unter -
schiedlichen Anbie tern von Ab -
rollungen, Rollen wechslern, Vor-
und Nachbe schichtungseinhei -
ten, Auf rol lungen und Wei ter -

verarbeitungsmaschinen zu sam -
menarbeiten. 
Ob sich eine Druckerei für eine
Inline- oder Nearline-Weiter ver -
arbeitungslösung entscheidet,
hängt von ihren individuellen
An forderungen, ihrer Auftrags -
struktur und der Durchsatz leis -
tung der verfügbaren Weiterver -
arbeitungstechnik ab. 
Da eine Inline-Konfiguration
immer das Risiko birgt, dass die
Druckpro duk tion bei techni -
schen Pro ble men in der Weiter -
verarbei tung gestoppt werden
muss, ma xi miert die Rolle-zu-
Rolle-Pro duk tion und die Ver -
wendung von Offline- oder
Nearline-Wei ter verarbeitung die
Produktivität.

Jahrzehntelange Erfahrung 
Es liegt auf der Hand, dass Dru -
cke reien, die in den High-Speed-
Inkjet einsteigen, Unterstützung
bei ihren ersten Schritten mit
der für sie neuen Technologie
benötigen. Kodak verweist hier
auf eine langjährige Erfah rung
bei der Installation und In be -
trieb nahme von Inkjet-Syste men
bei Kunden. Mehr als 1.600 Ko -
dak Prosper Inkjet-Systeme wer -
den weltweit eingesetzt. Die
Kom petenz von Kodak erstreckt
sich darüber hinaus auch auf Ser -
vice und Schulung.
Mit reibungsloser Installation,
effizienter Integration in die be -
triebliche Infrastruktur des Kun -
den und einer gründlichen Be -
dienerschulung versprechen die
Service- und Support-Teams von
Kodak, mit der Prosper 7000 Turbo
das Digitaldruckgeschäft profita -
bel auf Touren zu bringen.

> www.kodak.com

MEDIENGESTALTER
Neue Ausbil dungs -
ordnung 

Die neue Ausbildungs or d -
nung samt Ausbildungs rah -
menplan für den Beruf Me -
diengestalter Digital und
Print steht zur Verfügung.
Damit kön nen die Ausbil -
dungs verträge 2023/24 mit
den neuen Fachrichtun gen
abgeschlossen wer den. 
In den ersten bei den Aus bil -
dungsjahren sind die In halte
für alle Auszu bildenden
iden tisch. Im dritten Ausbil -
dungsjahr erfolgt eine Spe -
zia lisie rung über eine der
vier Fachrichtungen:

Projektmanagement (ehe -
mals Beratung und Pla -
nung),
Designkonzeption (ehe -
mals Konzeption und Vi -
su alisierung),
Printmedien (ehemals
Gestaltung und Technik,
Print) und
Digitalmedien (ehemals
Gestaltung und Technik,
Digital).

Es bleibt bei dem Prü fungs -
modell der Zwi schen- und
Abschluss prü fung. In der
Zwischenprüfung wird es
einen schrift lichen und einen
praktischen Teil geben. Die
Abschluss prü fung besteht
aus vier Prüfungsberei chen:
einem praktischen, zwei
fachtheoretischen Prü fungs -
bereichen sowie Wirtschaft
und Sozial kunde.
Die Verordnung tritt ohne
Übergangsregelung zum 1.
August 2023 in Kraft.
> www.bvdm-online.de
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PRINT & DIGITAL CONVENTION

HERZBLUTPROJEKT HAT SICH
ENTWICKELT 
mit der Synergie aus kongress und Fachmesse lockte die Print & Digital
Convention (PDC) 1.200 Fachleute nach düsseldorf. im mittelpunkt
standen trendthemen wie nachhaltige medienproduktion, programmatic
print, multichannel-publishing und druckveredelung. 

Schnappschüsse von der Düsseldorfer Kongressmesse Print & Digital Convention. Sowohl die Ausstellung
als auch die insgesamt 38 Vorträge waren am 16. und 17. Mai 2023 gut besucht. Der Event entwickelte
sich so zum Wissens-Hub mit intensivem Networking.

»die print &
digi tal conven -
tion überzeugte
auch dieses Jahr
wieder durch
ihren starken
praxisbezug, die
anwendungen
und das know-
how, das in den
Vorträgen ver -
mit telt wurde.
der erfolg zeigt
uns, dass wir auf
dem richtigen
weg sind und
mit den themen
von der digitalen
transfor ma tion
über print im
modernen mar -
keting-mix bis
hin zu nach halti -
gen Veredelun -
gen den nerv der
Bran che treffen«.

SABINE GELDER MANN,
Director drupa, Prin ting
Technologies Messe
Düsseldorf. 

PDC @ drupa
2024

Die nächste Print &
Digi tal Con ven tion
findet vom 28. Mai
bis 7. Juni 2024 im
Rahmen der drupa
2024 statt. 
Auf einer Sonder -
fläche können sich
Partner der Kon -
gressmesse dem
internationalem
Fachpub likum der
drupa präsentieren.
Zudem wird die
Print & Digi tal
Con ven tion einen
Kongresstag im
drupa cube gestal -
ten, der zentra len
Bühne für zukunfts -
weisen den Content.
Auch die offiziellen
Guided Tours der
drupa werden vom
f:mp. organisiert.
Schwer punkt the -
men sind Nachhal -
tigkeit, Veredelung
und Pro grammatic
Print.

Tÿpo St. Gallen

Die 7. Ausgabe der
Tÿpo St. Gallen
findet dieses Jahr
mit dem Thema
›What nobody talks
about‹ vom 10. bis
12. November
2023 statt. Das
dreitägige Typogra -
fie-Symposium wird
von der Schule für
Gestaltung St.
Gallen organisiert.
www.typo-
stgallen.ch

Rund 70 Aus stel ler, darunter Canon, FKS,
Horizon, Konica Minolta, Kurz, Obility oder
Xerox, festigten mit ihrer Teil nahme den
Ruf der Print & Digi tal Convention als wich-
tigen Bran chentreff. Der Kreis der Aus-
steller, die mit ihren Lösungen und Expo-
naten überzeugten, und 47 Referenten,
die ihre Expertise vermittelten, machten
die Kongressmesse zu einem Erfolg. 
»Die Print & Digi tal Convention ist ein
Herzblutprojekt. Wir sind stolz, wie sich

das For mat weiter entwickelt
hat«, er klärt Rüdiger Maaß,
Geschäftsführer des f:mp.
(Fachverband Medienprodukti-
on). Besonders freuen sich

die Veranstalter f:mp. und drupa über die
etwa 20% neuen Aussteller, die das An -
gebot deutlich erwei terten und neue Im-
pulse gesetzt haben.
Das Konzept der Kongressmesse sorgte
wieder für eine kommu ni kative und ge-
schäftige Atmos phäre in der Stadt halle
auf dem Düsseldorfer Messegelände, für
intensives Networking an den Ständen
und in den Vorträgen. Zudem bot die
Messe einen Ein blick in innovative,
praxis orien tierte Lösungen im Bereich
von Print und Packaging.

Highlights mit Wow-Effekt
Die Highlight-Projekte, die wir bereits in
Druckmarkt 145 vorgestellt haben, gehör-
ten zu den Publikums magneten der Print
& Digi tal Convention: Sie zeigten anhand
konkreter Anwendungen, was durch das
Zusammenspiel von Digital druck, digita-
ler Medientech no logie, Printanwendun-
gen und Multichannel-Lösungen im mo -
dernen Marketing alles möglich ist. Für
die Umsetzung der neun High light-Pro -
jekte hatten sich Fach leute entlang der
Wert schöpfungskette in Koope ra tionen
ihre Projekte entwi ckelt. Die Best Prac-
tices reichten dabei von Verede lun gen
über Strategien der Mar kenführung bis
hin zu crossme dialen Kampagnen. 
Viele Aussteller betonten, dass die At-
mosphäre auf der Kon gress messe ange-
nehm und das Interesse der Besucher
positiv war. Die rege Resonanz an den
Ständen, das positive Feed back und den
erwarteten Austausch nach der Veran-
staltung bezeich neten etli che Aussteller
als wert volle Gelegenheit, die Stimmung
in der Branche vor der drupa im kom-
menden Jahr einzuschätzen. 

> www.printdigitalconvention.de



Jetzt spring doch!
Niemand macht seinen 
ersten Sprung gleich 
vom Zehnmeter-Turm.
Schöne Salti gelingen auch 
vom Einserbrett. Und dann 
geht‘s weiter zum Dreier und 
Fünfer – bis ganz nach oben.
Gleiches gilt fürs Program-
matic Print. Stufe für Stufe 
steigern Sie Ihr Können. Die 
Programmatic Print Alliance 
hilft Ihnen dabei in Theorie 
und Praxis: von der Grund-
lagenvermittlung bis zum 
Aufsetzen Ihres ersten  
Pilotprojektes.
Sprechen Sie mit uns, 
bevor Sie den Sprung 
ins programmatische 
Wasser wagen.

Programmatic Print Alliance
www.programmatic-print.org

Die PPA ist eine Initiative des f:mp.
Unterstützt vom DRUCKMARKT. Als Plattform steht die PPA 
allen am Programmatic Print Prozess Beteiligten zur Verfügung: 
potenziellen Auftraggebern wie auch den Auftragnehmern in 
Software, Prepress, Print, Postpress und postalischen Diensten. 
Werden Sie PPA-Mitglied!Fo
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ine betriebliche Kranken -
zusatzversicherung gehört

heute für gerade einmal 1% der
deutschen Unternehmen zum
Bestandteil der Personenver si -
che rungen. Dass das gesamte
Personal bei Mail Druck und Me -
dien darüber verfügt, muss als
echte Ausnahme in der Branche
gewertet werden. Das gilt sicher -
lich erst recht, wenn man den
Hintergrund näher betrachtet.
»Ich hatte einen schweren Sport -
unfall, bei dem ich beinahe ein
Bein verloren hätte und mehrere
Monate fast gar nicht im Betrieb

sein konnte«, erzählt
Geschäfts führer Ste -
fan Mail. »Bei der
Be handlung wurde
mir nachhaltig be -

wusst, dass die gesetzliche Kran -
kenversicherung tatsächlich nur
eine Standardversorgung ab -
deckt. Besondere Untersu chun -
gen und spezielle Behand lungen
gab es nur mit einer wirk lich
guten Zusatzversicherung, die
ich zum Glück hatte«.
Für den Unternehmer – sein Be -
trieb ist mit Rollenhaftetiket ten 
europaweit aktiv und ge schätzt –
gab es nur eine Schlussfolgerung:
So wie er selbst sollten sämtliche
seiner Beschäftigten mit einer
Gesundheitsversorgung ausge -
stattet sein, die im Fall eines
Falles maximales leistet und auch
den Zugriff auf Chefärzte und
Spezialkliniken gewährleistet.
»Wir sind ein Team, in dem es

E

keinen Unterschied zwischen
Geschäftsführer und Personal
gibt«, so der 53-Jährige. 

Betriebliche Krankenver -
siche rung für Mitarbeiter
Bis es zum Abschluss einer Grup -
penversicherung für die gut 20
Beschäftigten kam, dauerte es
jedoch mehrere Jahre. Erst 2022
wurde ein Modell seinen hohen
Anforderungen gerecht. Ausge -
arbeitet vom Versiche rungs mak -
ler GBH, Spezialist für betriebli -
che Krankenzusatz versicherun-
 gen (bKV), werden unterschied -
liche Einzelkomponenten zweier
Versicherungsgesellschaften, der
Allianz und der Nürnberger Ver si -
cherung, gebündelt. Mithilfe von
GBH ließen sich die Module zu -
sammenfügen und exakt auf die
Bedürfnisse von Mail Druck und
Medien zuschneiden. »Die meis -
ten Angebote, die mir zuvor prä -

sentiert wurden, waren entwe -
der nicht umfangreich genug
oder hatten inhaltliche Mängel«,
begründet Mail die vorherigen
Ablehnungen. 
»Nach intensiven Diskussionen
mit GBH und auch mit meinen
Mitarbeitern haben wir uns auf
drei Komponenten geeinigt. Die
erste bezieht sich auf eine Kran -
kenhausversorgung mit Einbett -
zimmer und Chefarztbehand -
lung, die zweite besteht aus einer
Zahnzusatzversicherung mit
Zahn vorsorge und maximalem
Zahnersatz und die dritte aus
einer Vorsorgeversicherung, die
die Kosten für Vorsorgeunter -
suchungen übernimmt.«

Beschäftigte hatten die Wahl
Von den Mitarbeitern abgelehnt
wurden hingegen Leistungen für
Brillen und Heilpraktiker, die als
nicht so wichtig eingeschätzt

wor den waren. Was die Nutzung
der spezifi schen Krankenzusatz -
versicherung angeht, gelten für
die Beschäftigten heute folgende
Regeln: Da es sich um eine Grup -
penversicherung mit mehr als
fünf Personen handelt, gibt es
weder Gesundheitsfragen noch
eine Wartezeit. Zudem sind die
vom Unternehmen bereitge stell -
ten Leistungen sozialversiche -
rungs- und steuerfrei. Ein wichti -
ges Detail ist zudem, dass jeder
Mitarbeiter die Versicherung bei
Ausscheiden aus dem Arbeits -
verhältnis übernehmen kann.
»Mit dem Tag der Vertragsun -
ter zeichnung können meine Mit -
arbeiter nun mit einem weitaus
besseren Gefühl zum Zahn- oder
Facharzt gehen – und das tun sie
verständlicher weise seitdem
auch regelmäßiger und intensi -
ver.«

>

MAIL DRUCK UND MEDIEN GMBH
GUTE GESUNDHEITSVERSORGUNG 
FÜR ALLE 

text: gBH | Bilder: mail druck und medien

Bei der Mail Druck und Medien GmbH im nordrhein-westfälischen Bünde erhalten alle 20
Beschäftigten eine betriebliche krankenzusatzversicherung. ausgearbeitet und umgesetzt durch
den Hamburger Versicherungsmakler Gayen & Berns · Homann GmbH (GBH) bietet sie dem
etiketten betrieb exzellente möglichkeiten der personalgewinnung und -bindung.

Durch die bunte LED-Beleuchtung, die durch Strom der unternehmenseigenen Photovoltaikanlage betrieben wird, ist das Firmenge -
bäude von Mail Druck und Medien selbst nachts nicht mehr zu übersehen (Foto: Boris Golz).
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Kosten unter 50 Euro
Die Kosten, die monatlich je
Person anfallen, belaufen sich auf
nicht einmal 50 Euro. Der finan -
zielle Aufwand für den Druckbe -
trieb bleibt damit komplett im
sogenannten Sachbezug, inner -
halb des maximalen Betrages,
der für steuerfreie Gehaltsextras
aufgewendet werden darf.
Andere Zuwendungen werden
ergänzend über Prämien und
Sonderzahlungen geregelt. 
»Da die Gesundheit für uns alle
das wichtigste Gut ist, haben wir
den gesamten Sachbezug mit der
betrieblichen Krankenver siche -
rung verknüpft«, so Stefan Mail.
Vor allem ältere Mitarbeiter sind
zufrieden. 

Personal gewinnen?
Hilft die betriebliche Kranken -
versicherung auch bei der Perso -
nalgewinnung? Stefan Mail hat
eigene Erfah rungen gemacht.

Während ältere Bewerber sehr
positiv auf die Ar beitgeberleis -
tung reagieren und sich darauf -
hin für eine Arbeitsaufnahme in
dem Unter nehmen entscheiden,
ist die Wahrnehmung bei den
jüngeren Mitarbeitern weniger
euphorisch. Das entscheidende
Kriterium für eine Zu- oder Ab -
sage sei die Versicherung nicht,
so Mail, doch stelle sie durchaus
einen Pluspunkt dar, weshalb
sich Bewerber für den Betrieb
entscheiden. 
Für den Familienbetrieb, in den
gerade die nächste Generation
eingestiegen ist, heißt das: Um
Mitarbeiter zu binden, zu ge -
winnen und zu motivieren, müs -
sen alle möglichen Maßnahmen
des Marketings gezielt und kon -
sequent genutzt werden. Des -
halb werden Vorträge in Schulen
gehalten und lokale Anzeigen
ge schaltet. Zudem spielen die
sozialen Medien eine wichtige 

Rolle. Relevant für die positive
Beschäftigungslage ist vor allem
aber die Mundpro pa ganda. »Un -
ser Betrieb ist für seine guten
Arbeitsbedingungen und eine
mehr als faire Bezah lung bekannt
– das ist attraktiver als alles
andere«, so Stefan Mail.

Mehr Informationen zu unseren UV-Lackiermaschinen � nden Sie auf www.fks-hamburg.de/uv-lackiermaschinen

FKS/Duplo DuSense DDC-810
Veredelung durch digitale UV-Spotlackierung

Highlights
 Einfache und intuitive Bedienung
 Hoher Automatisierungsgrad
 Verschiedene Schichtstärken in einem Durchgang

Das Spotlackiersystem FKS/Duplo DuSense DDC-810 bringt Ihre Druckveredelung 
auf ein völlig neues Level. Die Spotlackierung setzt auf das Produkt abgestimmte 
E� ekte und erhöht so die Wertigkeit des Druckprodukts. Unterschiedliche kreative 
Veredelungsvarianten machen das Endprodukt fühlbar und erlebbar, um für Ihre 
Kunden einen echten Mehrwert durch haptische und optische Erlebnisse zu 
scha� en und sich so vom Wettbewerb abzuheben.

Einfache und intuitive Bedienung
Hoher Automatisierungsgrad

scha� en und sich so vom Wettbewerb abzuheben.

WOW-EFFEKT
        so günstig wie noch nie!

      

MACHT ENTSCHEIDER
ENTSCHEIDUNGSSICHER

DRUCKMARKT

PARTNERSCHAFT 
Koenig & Bauer und
Gietz 

Koenig & Bauer Banknote Solu -
tions und Gietz haben eine
strategische Part ner schaft bei
OVD-Sicher heits an wen dun -
gen (Op tically Variable De -
vice = Kinegramm) für Bank -
no ten geschlossen. Die Part -
ner wollen ihre jeweiligen
Kompe ten zen nutzen, um
OVD-An wendungsplatt for -
men zu ver   bessern. 
Die Partnerschaft bein hal tet
die Zusam men ar beit bei der
Entwick lung einer Nota-Foil-
Applika tions maschine auf
Basis der Gietz FSA 1060 Foil
Comman der mit den Inspek -
tions-, Trock nungs- und
Mehrspaltzu führmodulen
von Koe nig & Bauer Bank note
So lu tions.
> www.koenig-bauer.com
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Während die Erwartungen bei der Ge schäfts -
entwicklung leicht anstiegen, bewerteten die
vom ifo Institut befragten Druck- und Medien-
unternehmen ihre Geschäftslage schlechter
als im Vormonat. 

Der Geschäftslageindex war im Mai angestie-
gen, verlor im Juni jedoch wieder und lag rund
6,4% unter Vorjahresniveau. 59% der befrag-
ten Unternehmen schätzten die Geschäftsla-
ge ihres Unternehmens im Juni neutral ein,
rund 11% positiv und rund 30% negativ. Auch
wenn die Nachfrageentwicklung im Vormo-
nat etwas weniger pessimistisch eingeschätzt
wurde als noch im Mai, stellte der Auftragsbe-
stand nach wie vor den größten Dämpfer bei
der Einschätzung der Geschäftslage dar. Im
Juni bewerteten 57% ihren aktuellen Auf-
tragsbestand als zu klein.
42% schätzen die Auftragslage ausreichend
ein, während sie von rund 1% als gut bewertet
wird. 

Während die Erwartungen der Unternehmen
im Verarbeitenden Gewerbe hinsichtlich der
zukünftigen Geschäftslage insgesamt deutlich
pessimistischer ausfielen, folgten die Erwar-
tungen der Unternehmen in der Druck- und
Medienbranche diesem Trend im Juni nicht.
Hinsichtlich einer prognostizierten Stagnati-
on der Gesamtwirtschaft und einer schwa-
chen Konsumstimmung sehen die Betriebe
der Druckindustrie nur geringe Wachstums -
impulse für das nächste halbe Jahr. 12,3% se-
hen eine signifikante Besserung ihrer Ge-
schäftslage, 62,2% gehen von einer gleich-
bleibenden Lage aus, während 25,4% die Ent-
wicklung pessimistisch bewerteten.
> www.bvdm-online.de

MARKT & ZAHLEN |  NACHRICHTEN

KONJUNKTUR JUNI 2023
GERINGE
WACHSTUMS-
IMPULSE
im Juni 2023 sank der geschäfts -
 klima-index der druckbranche erneut
leicht, die geschäftslage wurde im
schlechter eingeschätzt als im
Vormonat. 

BVDM
Exzellenter
Branchenbericht 

Der Bundesverbandes
Druck- und Medien (bvdm)
hat seinen Branchenbe -
richt 2023 vorgelegt, der 
die Struktur, konjunk tu -
relle Lage und Aussichten
für 2023 auf 80 Sei ten,
mit 42 Grafiken, Tabellen
und Übersichten umfas -
send und lesenswert ana -
lysiert. 
Dabei spiegelt der Be -
richt einerseits die außer -
ge wöhnlichen Herausfor -
de rungen wi der, der die
Branche seit Beginn des
Jahres 2022 ausgesetzt
ist. Andererseits setzt er
sich mit komplexen The -
me n wie den ge stie genen
Energie- und Roh stoff -
preisen, den Auswir kun -
gen von Lieferengpäs sen
bei Druckpapieren auf
die Produktions leis tung,
dem möglichen An stieg
der Insolvenzen in den
kommenden Jahren so -
wie der Entwicklung der
Auftragslage in der Bran -
che auseinander. Zudem
beleuch tet er das aktuelle
Infla tionsgeschehen so -
wie die gesamt wirt schaft -

liche Situation, und deren
Be deutung für die deut -
sche Druck- und Medien -
wirt schaft.
Der vollständige Bericht
kann auf der Homepage
des bvdm heruntergela -
den werden. 
> www.bvdm-online.de 

EPPLE DRUCKFARBEN 
Millionenklagen
abgewiesen 

Im Januar 2016 erschien
in der Zeitschrift Deut -
scher Drucker ein Artikel,
wonach Metallpartikel in
Druckfarben der Epple
Druckfarben AG Millionen -
schäden verursacht hät -
ten. Dazu meldete sich
auch der öffentlich be -
stell te und vereidigte
Sach  verständige Dr. Co -
lin Sailer zu Wort und
stimmte mit Verweis auf
eigene Untersuchun gen
den Vorwürfen zu. 
Zwei große Druckhäuser
in Dresden und Würz -
burg erhoben, begleitet
von Dr. Sailer als Partei -
gutachter, Schadener -
satzklagen im Wert von
jeweils mehr als fünf
Millionen Euro ge gen die

Epple Druckfarben AG. 
Trotz rund sie benjähriger
Prozessdauer und um -
fangreicher Un ter su -
chun gen der Farben und
Druck  maschinen konnten
die von den Ge richten
beauftragten verschiede -
nen Sachverstän digen je-
doch keinerlei Nach weis
für die angeb lich von den
Epple-Farben verursach -
ten Schäden fin den. 
Beide Klagen sind des -
halb inzwischen rechts -
kräftig abgewiesen wor -
den. Die im Dresdner
Ver fahren zuletzt einge -
legte Beru fung wurde
zurückge nom men. 
> epple-druckfarben.com

FFI
75-jähriges
Bestehen

Der FFI (Fachverband Falt -
schach tel Industrie e. V.) fei -
ert sein 75-jähriges Be ste -
hen. Seit Gründung im
Jahr 1948 hat der FFI die
Faltschachtel-Industrie in
Deutschland begleitet
und weiterentwickelt.
Heute vertritt er die Inte -
ressen von zwei Drittel
der Branchenunterneh -

men. Mit über 60 Voll -
mitglie dern (Stand 2022),
die für ein Produk tions -
volu men von 943.000
Ton nen und einen Pro -
duk tionswert von 2,2
Mrd. € ste hen, und sei -
nen Part nern aus der Lie -
ferkette, den Assoziierten
FFI-Mitglie dern, will sich
der Ver band auch in Zu -
kunft für die Belan ge der
Branche einsetzen. Der
FFI ist auf europäischer
Ebene mit der ECMA
sowie anderen Verpa -
ckungs verbänden aktiv.

BERLINDRUCK 
Prull-Mitarbeiter
übernommen

Zum Sommer stellt Prull
Druck aus Oldenburg den
Betrieb ein, da keine
Nach folgeperspektive ge -
geben war. Prull und Ber -

linDruck haben nun eine
Lösung erarbei tet: Zwei
Mitar beiter von Prull
wech seln zu Berlin Druck –
mit einem Büro am alt be -
kann ten Stand ort in
Olden burg. So werden
die Kunden von Prull
Druck weiterhin betreut.
> www.berlindruck.de

EPSON 
Rückkehr nach
Düsseldorf

Nach 20 Jahren in Meer -
busch verlegt die deut -
sche Niederlassung des
japanischen Technologie -
konzerns Epson ihren Fir -
mensitz nach Düs seldorf. 
Am bisherigen Unterneh -
mens standort Meerbusch
bleibt das Industrial Solu -
tions Center für wei tere
zwei Jahre beste hen. Die
Räum lichkeiten werden
für Vorführungen von
neuen Produkten und
›die großen‹ Druckma -
schi nen genutzt – unter
anderem für den Texti l -
druck und industriellen
Etiket ten druck. 
> www.epson.de

BerlinDruck am Bremer Kreuz
übernimmt Kunden und zwei
Mitarbeiter von Prull Druck.
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SKYPE
Digitale Erfolgsgeschichte made in Europe: 20 Jahre
Video-Telefonie

Auch wenn erst die Pandemie mit ihrem riesigen Bedarf an Vi deo konfe -
renz der Video-Telefonie zum Durchbruch verhalf, hat Skype diese Ent-
wicklung vor 20 Jahren ange sto ßen. Wenn man so will, ist das eine digitale
Erfolgs ge schich te made in Europe, die der schwedi-
sche Program mie rer Nik las Zenn ström und sein
däni  scher Partner Janus Friis am 23. April 2003 mit
den Domains skype.com und skype.net losgetre ten
haben. Inzwischen gibt es allerdings eine Fülle wei -
terer Angebote für Video-Tele fo nie und -kon fe -
ren zen wie etwa Zoom, Teams, Facetime oder Whats-
app. 
2020, vor Ausbruch der Corona-Pandemie, ver-
brachten die Deut schen im Schnitt 0,6 Stun den pro
Woche mit Video calls. 2021 und 2022 wa ren es je-
weils rund 3,3 Stunden und seit Ende der durch
Corona bedingten Ein schrän  kun gen liegt die
durch schnitt liche Nut zungsdauer bei 2,6 Stun den
pro Woche.
Aber auch in der geschäftlichen Kommunikation ist
die Video-Kommunikation deutlich gestie gen. 2022
gehörten Videokon feren zen in 72% der Unterneh-
men zum Alltag. Zu gleich werden klassi sche Kom -
munika tions mittel seltener ver wen det: Im vergan-
genen Jahr nutzten nur noch 48% häufig oder sehr
häufig die Briefpost (2018: 71%). 

47% der Urlau ber
schickten 2022 ihre
Reise erlebnisse per

Video call. 

Videokonferenzen
gehören 2022 in 72%
der Unternehmen zum

Alltag.

VIDEO-CALLS

Quelle: Bitkom

SHORTCUTS

Mit der Übernahme
von Graphic Sys -

tems Services, Ent -
wick ler von Trans -
portsystemen, will
Kodak die Bahn -
regelung für seine
Inkjet-Maschi nen

verbessern.

Stora Enso wird
einer der beiden

Papiermaschinen am
Standort Anjalan -

koski in Finnland im
vierten Quartal

2023 schließen und
die Buchpapierpro -
duktion reduzieren. 

Die Perigon GmbH,
eine Tochter der Sihl

Gruppe, hat zum 
1. Juni die Trichord
Ltd. übernommen
und wird dadurch

zum Komplettanbie -
ter hochwertiger

Oberflächendekore.

Twitter steigt aus
dem freiwilligen

Verhaltens kodex der
EU gegen Des infor -
mation in Online -

netzwerken aus. Der
Kodex war 2018 von

fast drei Dutzend
Orga ni sationen ins
Leben gerufen wor -

den, darunter
Google und Meta.

modico hat den
Ver trieb der Flach -
bett druck maschi -
nenserie Fujifilm
Acuity Prime in

Deutsch land,
Frankreich, Italien
und Spanien über -

nom men.

DSGVO-VERSTOSS
Meta muss 
1,2 Mrd. € zahlen

Der Verdacht, dass Internetrie sen 
zu wenig tun, um Daten aus Euro pa
zu schützen, ist nicht neu. Der Face-
book-Mut terkonzern Meta wird des-
wegen nun mit einem Re kord-Buß -
geld belegt. Zum fünften Jahrestag
der Da ten schutz grund verordnung
(DSGVO) spürt Meta härter als je -
mals zuvor die starke Hand der eu-
ropäischen Datenschutzregeln. Der
Konzern wurde am 22. Mai von der
irischen Aufsichtsbehörde DPC in
Dublin zu einer Rekord strafe von 1,2
Mrd. € verdonnert.
Wegen des ungenügenden Schutzes
europäi scher Nutzer vor US-ameri -
ka nischen Geheimdiensten hatte der
österreichische Datenschutz-Aktivist
Max Schrems Beschwer de gegen
Face book eingereicht. Meta hatte
mehr fach damit gedroht, sich voll-
ständig aus der EU zu rückzuziehen,
sollte ein transatlantischer Daten -
transfer dauerhaft nicht möglich
sein. Jetzt hat der Kon zern angekün-
digt, in Berufung zu gehen.   

FORSCHUNG
Xerox verschenkt das
legendäre PARC

Das 1969 von Xerox ge gründete Palo
Alto Re search Center (PARC) ist eines
der bekanntesten Forschungszen-
tren der Welt. Nachdem es 2002 als
eigenständiges Unter nehmen aus
der Xerox-Organisation ausgeglie dert
wur de, geht es nun an das For -
schungs institut SRI. Der Eigen tümer
Xerox spendete das Forschungs zen -
trum dem hierzulande recht unbe-
kannten Stan ford Research Institute
(SRI International).
Das legendäre PARC war Wegberei-
ter für techno logische Ent wick lun -
gen wie Ethernet, Laserdruck und
die grafische Benut zeroberfläche.
Xe rox hat es aber nie verstan den, die
Forschungsergebnisse gewinnbrin -
gend zu vermarkten. 
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euchtstoff lampen – oder
besser – deren Verbot ist

derzeit in aller Munde. Die Richt -
linie der Europäischen Uni on zur
Beschränkung der Ver wendung
bestimmter gefährli cher Stoffe
in Elektro- und Elektronikgerä -
ten (RoHS) tritt im August 2023
in Kraft und ver bietet ab diesem
Zeitpunkt den Verkauf von
queck silberhaltigen Leuchtstoff -
lampen – einschließlich Norm -
lichtleuchten mit D65 und D50
nach ISO 3664:2009 und ISO
3668:2014 in Leitständen von
Druckmaschinen und An lagen
zur Farbabmusterung.
Insbesondere Unternehmen, die
auf die Abmusterung und Quali -
täts kontrolle mit Farbprüfleuch -
ten angewiesen sind, müssen sich
auf die Suche nach geeigneten
quecksilber freien Al ternativen
machen. 
Die Hersteller von Farb prüf sys -
temen bieten bereits seit einiger
Zeit alternative Leuchten und
Sta tio nen auf LED-Basis an, die
eine quecksilberfreie Abmus te -
rung ermöglichen. Doch der
Techno logiewandel von der
Leucht stoffröhre zur LED-Be -
leuch tung ist längst noch nicht
bei allen Anwen dern ange -
kommen. 
Stationen und Leuch ten, die auf
LED-Basis arbeiten, können di -
rekt von den Herstel lern stan -
dar di sier ter Farb prüfsys teme
bezogen werden. 

JUST NORMLICHT
NORMLICHT-UPGRADE LEICHT 
GEMACHT 

text und Bilder: Just normlicht

L

Viele unternehmen stehen mit der neuen roHS-richtline und dem damit bevorstehenden
Verboten von leuchtstofflampen vor einer Herausforderung. druckereien und andere
dienstleister, die leuchtstoffbasierte abmusterungsstationen besitzen, müssen auf eine led-
basierte alternative wechseln. 

Austausch nicht ganz banal
Bei bestehenden Farbab muste -
rungsstationen mit Leucht stoff -
röhren ist der Wechsel auf LED-
Röhren allerdings nicht ganz so
einfach. Denn LED-Ersatzröhren
lassen sich nicht per ›Plug and
Play‹ in be ste  hende Systeme ein -
set zen. Nicht nur die Leuchte
selbst, die komplette Leuchtein -
heit muss aus getauscht werden,
weil die Abstrahl win kel von LED-
Röh ren nicht zu den Reflek to ren
für Leuchtstofflam pen passen.
Auch werden die ISO-Standards
nur schwer einge hal ten und die
Anforderungen an Hel ligkeit und
Homo ge nität werden nicht er -
füllt. Hinzu kommt, dass die ein -
gesetzten elektronischen Vor -
schaltgeräte (EVGs) nicht zu den
LED-Röhren passen. Wird die
Leuchte jedoch um ver drah tet,
erlöschen Hersteller haftung und
Betriebs erlaubnis.

Alternative zu 
Leuchtstoff lampen
Just Normlicht, Hersteller stan dar -
disierter Farbprüfsysteme, bie tet
mit Digital Light Sys tems (DLS) pa -
ten tierte, LED-basierte Norm -
licht-Lösungen an. Diese simu -
lieren die spek trale Ver teilung
von D50 und D65 so gut , dass
die Vorgaben der visuellen Farb -
beurteilung nach ISO 3664 und
ISO 3668 (beide mit und ohne
UV-Anteil) über troffen werden. 
Die DLS-Lösun gen von Just nut -
zen spezielle Re flektoren, Linsen

und Steuerun gen und über tref -
fen damit die Beleuch tungs qua -
lität der Leucht stoffröhren.
Anwender, die eine Farbprüfsta -
tion besitzen, können die Leuch -
te aufrüsten beziehungsweise die
Leuch te (im Gegensatz zu einzel -
nen Röh ren) per ›plug-and-play‹
aus tauschen. Die Leuchte muss
nicht unbedingt ein Fabrikat von
Just sein, auch Stationen an de rer
Hersteller lassen sich mit DLS-
Re trofit umzurüs ten. 
Wichtiger Vorteil LED-ba sier ter
Leuchten ist, dass sie queck silber-
frei sind und damit das Haupt kri -
terium der RoHS-Richtlinie er -
füllen. Darüber hinaus trägt die
DLS-Lösung durch ihren gerin -
gen Stromverbrauch dazu bei,
den CO2-Fußabdruck zu re du -
zieren.

Eindeutige
Farbkommunikation
Mit dem bevorstehenden Ver -
bot von Leuchtstoffröhren in der
EU und der innovativen Wei ter -
ent wicklung der LED-Techno lo -
gie entscheiden sich immer mehr
Unternehmen für den Umstieg
auf die LED-basierte Normlicht -
lösung von Just. 
So hatte die Burda Druck GmbH
aus Of fen burg 18 leuchtstoff ba -
sierte Virtual ProofStations von
Just Normlicht im Bestand. Be -
dingt durch die drei Druck stand -
orte in Offenburg, Nürn berg
und Vieux-Thann ist eine klare 

und eindeutige Kommuni kation
über Farbe zwingend not wendig.
Bei einer jährlichen Kapazität
von 300.000 Tonne Papier muss
die Makulatur im Sinne der Um -
welt so gering wie mög lich ge -
hal ten werden. Die Farb-Kom -
mu nika tion und Ein stel lung an
der Druckmaschine erfolgt bei
Burda zu 95% über Softproof.
Da für ist eine sichere, konstante
und über greifende Farbkommu -
nika tion essenziell. 
»Es ist unabding bar, die gleichen
Betrachtungs be dingungen auch
bei verschie denen Standorten zu
gewähr leisten. Dabei ist wichtig,
dass alle am Pro zess Beteiligte
das Gleiche sehen können«, sagt
Thomas Hebes, Pro zessingenieur
bei Burda Druck. Die Einhaltung
der ISO 3664 ist bei der Betrach -
tungsbedingung P1 bei Leucht -
stoffröhren mög lich. 
Sobald je doch zwischen den Be -
trach tungsbedingungen P1 und
P2 gewechselt wird, zeigten die
Leuchtstoffröhren Schwä  chen –
der Farbeindruck verän der te
sich. Der Einfluss des Queck sil -
berpeaks ist bei 500 Lux deutlich
stärker und führt zu Farb ver -
schiebungen. Nach dem Um -
schalten müssen sich die Röh ren
erst an die geringere Hellig keit
anpassen, was 25 bis 30 Minuten
dauert. Auch nach dem Ein schal -
ten müssen Leuchtstoffröhren
min destens 45 Minuten leuchten,

>
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bevor sie zur Farbabstim mung
verwendet wer den kön nen. Aus
diesem Grund wurden die Virtual
ProofStations bei Burda Druck nur
in produktionsfreien Zeiten wie
über Weihnachten abge schaltet.
Ansonsten waren die Farbab -
stimm stationen durch ge hend in
Betrieb. 
Auf grund des Dauereinsatzes
und der Alterung der Leucht -
stoffe mussten die Lampen nach
2.500 Betriebsstunden ausge -
tauscht werden. Bei längerer Be -
triebszeit war der Farbdrift zu
stark sichtbar. 

Mo der nisierung aller 
Proof-Stationen
Im Rahmen des Nachhaltigkeits -
programms EMAS (Eco-Mana ge -
ment and Audit Scheme), dem
europäi schen Umweltmanage -
mentsys tem, an dem die Burda
Druck GmbH seit über 25 Jahren
freiwillig teilnimmt, wurde 2020
dis ku tiert, ob alle Leuchtstoff -
röhren durch LED ersetzt wer -
den sollen. Nach Prüfung wurde
dies als Ziel für 2021 aufgenom -
men. Burda Druck ent schied sich
aber bereits im September 2020
für die Mo der nisierung aller 18
Virtual Proof Stations mit den DLS
Upgrade-Leuch ten, die im Mai
2021 abge schlossen wurde. 
»Das Upgrade der Stationen war
unkompliziert und konnte von
zwei Personen durch geführt
wer den. Wir haben zudem ein
GL Spectis 1.0 Touch von GL Optic,
ei nem Tochterunternehmen von
Just Normlicht, und konnten da -
mit auch die ISO-3364:2009-
Kon formität nach der In stallation

nachweisen. Gleiche Spektren
(kein Fremd licht) sorgen dafür,
dass mit nahezu dem glei chen
Monitorweißpunkt gear bei tet
werden kann«, erzählt Thomas
Hebes rück blickend. »Wir wollten
neu trale Betrachtungsbedingun-
gen, idealerweise einen CIEC* 
unter 2, was normalerweise
kaum zu erreichen ist. Außerdem
wollten wir schnel le Einsetzbar -
keit, dauer hafte Zu verlässigkeit,
per spektivische Zu kunftsfähig -
keit für andere Betrach tungs be -
din gungen wie das An- und Aus -
schalten des UV-Anteils. Mit den

DLS-Upgrade-System von Just
haben wir so wohl unse re Farb -
abmusterungs ziele als auch die
EMAS-Ziele er reicht.« 
Seit der Umstellung von Leucht -
stoffröhren auf die LED-basierte
DLS-Technologie ver zeichnet
der Druckdienstleister geringere
Strom kosten, da die Stationen
nur bei Be darf eingeschaltet wer -
den, sofort betriebsbereit sind
und danach wieder ausgeschaltet
werden kön nen. Pro Station hat
sich ein Verhältnis von fünf Stun -
den LED-Betrieb zu 24 Stunden
an sieben Tagen erge ben. 

Die Technik hinter der
Lösung 
Just Normlicht Digital Light Sys tems
bieten eine konstant hohe Licht -
qualität und kombinieren die ho -
he Beleuchtungsstärke mit spe -
ziellen Fresnel-Schei ben für eine
bessere Gleich mäßigkeit der
Aus leuchtung. Die Mischung
meh rerer farbiger LEDs erzeugt
ein harmonischeres und vollstän -
digeres Lichtspek trum als her -
kömmliche Leucht stofflampen.
So wird eine natür liche und über
Jahre reprodu zierbare Farbwie -
dergabe mit Norm licht D50 und
D65 erreicht.
Die DLS-Leuchten sind mit den
Lichtarten D50 und D65 (mit
und ohne UV-Anteil) ausgestat -
tet und entsprechen den Nor -
men ISO 3664 und ISO 3668. Je
nach Anforderung kann der UV-
Anteil in beiden Lichtarten zu-
oder ab geschaltet werden. Mit
der Funk tion UV-Only können
optische Aufheller oder fluores -
zierende Ma terialien auf Papie -
ren und an deren Substraten
sichtbar ge macht werden. Die
Lichtarten D50 und D65 sind oh -
ne Farbortverschiebung dimm -
bar und auch für Softproof-An -
wendungen geeignet. 
Mit den Digital Light Systems er -
möglicht Just Normlicht die LED-
basierte Ab musterung für eine
Vielzahl von Anwendern. Ob
Neu anschaffung, Upgrade oder
RetroFit – die innovative LED-
Technologie verspricht eine zu -
ver läs sige Farbprüfung nahezu
aller Substrate.

> www.just-normlicht.com

Die Burda Druck GmbH hat ihre 18 leuchtstoffbasierten Virtual ProofStations mit den
DLS Upgrade Lösungen von Just Normlicht aufgerüstet, und damit die Anforderungen
der neuen RoHS-Richtlinie umgesetzt. 

Der Bericht zeigt deutlich die Auswirkungen eines Wechsels von P1 auf P2: Bei
Leuchtstoffröhren ist der Wert MiUV =1,6 zu hoch und nicht mehr ISO-konform. 

Die Digital Light Systems von Just ermöglichen jedoch einen einfachen Wechsel und
erreichen sofort die ISO-Konformität.
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ufgrund einer global stei -
gen den Nach frage nach

verpackten Waren verzeichnet
der Verpa ckungs- und Etiketten -
druck ein strukturelles Wachs -
tum. Daher bezeichnet Heidelberg
den Flexodruck als ein wichtiges
Kern segment. »Mit der Weltpre -
miere unserer Boardmaster ge ben
wir die Antwort auf die zentralen
Kundenanforderungen des Ver -
packungsmarktes: Kos ten druck,
Produktivität, Fach kräf temangel
und Nachhaltig keit«, sagt Dr.
Ludwin Monz, Vorstands vorsit -
zender bei Heidel berg.
Heidelberg hat das Fle xorollen -
drucksystem, das mit einer Ma -
sch inenverfügbarkeit von bis zu
90% und einer maxi malen
Druckgeschwindigkeit von 600
m/Min. arbeiten soll, während
der Interpack 2023 vorgestellt, die
Anfang Mai in Düsseldorf statt -
gefunden hat.
Im Verpackungs markt ist der
Flexodruck mittlerweile die wich -
tigste Technologie und profitiert
weiterhin vom weltweit stabilen
Wachstum. Etwa 15% des Volu -
mens an Falt schach teln werden
heute im Flexoverfahren herge -
stellt – Tendenz weiter steigend.
Und nach den Zahlen von Heidel -
berg weist der Flexodruck bei
Falt schach teln mit 2,4% ein
über proportio nales Wachs tum
innerhalb des Verpackungs -
drucks auf.

A

Nachhaltigere Faltschachtel
Insbesondere internationale
Mar kenkonzerne stellen neben
der Druckqualität immer höhere
Anforderungen an die Nachhal -
tigkeit beziehungsweise die Re -
cy cling fähigkeit ihrer Verpa ckun -
gen und ver zichten zunehmend
auf Plastik. 
Laut einer aktuellen Smithers-Stu -
die wird der Anteil an Lebens -
mit telverpa ckungen aus Karton
oder Papier die heute noch mit
Abstand do minierenden Kunst -
stoffverpa ckungen mittelfristig
überholen und dann mit über
40% an der Spitze stehen. 
Die neue Heidelberg Board master
eignet sich beson ders für Falt -
schachtelanwendungen für Le -
bensmittel und Getränke, die

weltweit auf grund einer global
steigenden Nachfrage nach ver -
packten Pro dukten an Beliebt -
heit zunehmen.

Boardmaster senkt
Gesamtbetriebskosten 
»Mit der Heidelberg Boardmaster
sind industrielle Verpackungs -
pro duzenten in der Lage, ihre
Be triebskosten signifikant zu
sen ken. Mit ihren zahlreichen
Kundenvorteilen ist die Heidel -
berg Boardmaster auch für viele
An wender, die bisher im Bogen -
off set-Großformat (Very Large
For mat Printing/VLF) drucken,
eine interessante Alternative«,
sagt Christian Steinmaßl, Leiter
Seg ment Packaging bei Heidel -
berg.
Die von Grund auf neu entwi -
ckel te Boardmaster entsteht am
Heidelberg Kompetenzzentrum
für den hochvolumigen Flexo-

>

HEIDELBERG BOARDMASTER
FLEXOROLLENDRUCKMASCHINE 
AUS WEIDEN 

text und Bilder: Heidelberg

die Heidelberger Druckmaschinen AG stellte mit der neu entwickelten Heidelberg Boardmaster eine
Flexodruckmaschine für den hochvolumigen Faltschachteldruck vor. das rollensystem soll für
eine pro dukti vi tätsverdopplung und eine drastische Senkung der gesamt betriebskosten in der
industriel len Verpackungsproduktion sorgen.

Laut Heidelberg senkt die Boardmaster
die Gesamtbetriebskosten von Verpa -
ckungsproduzenten beim hochvolumigen
Druck von Faltschachteln drastisch.

Mit der neuen Boardmaster will Heidelberg seine Markt- und Technologieführerschaft im Verpackungsdruck unterstreichen.
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Faltschachteldruck am Standort
Weiden in der Oberpfalz.
Hier erfolgte die Entwicklung in
en ger Zusammenarbeit mit in -
ter na tionalen Kunden und im
Hinblick auf deren Herausfor de -
rungen wie Kos ten druck, Pro -
duk tivität, Fach kräf temangel und
Nachhaltigkeit. 
Die Maschine ist nach Angaben
von Heidelberg so konzi piert, dass
sie die Gesamtbe triebskosten in
der Produktion bei industriellen
Verpackungskunden drastisch
senkt.

Modularer Aufbau
Jedes Druckwerk (Print Deck)
verfügt über zwei Druckein hei -
ten (Print Units): Während die
eine Print Unit produziert, kann
die zweite für den nächsten Auf -
trag eingerichtet werden. So sei
in der Produktion je nach Ma -
schi nenkonfiguration eine Ver -
fügbarkeit von bis zu 90% mög -
lich, informiert Heidel berg.
Die Druckgeschwindigkeit be -
trage bis zu 600 m/Min., was
rund 38.000 Druckbogen im
Format 6 (Bogenbreite 148 cm)

pro Stunde entspricht. Dabei
könnten Bedruckstoffe mit
Gram maturen zwischen 70 und
800 g/m² verarbeitet werden. 
Je nach Produktionskonzept soll
die Weiterverarbeitung von Rol -
le auf Rolle, Rolle zu Sheeter
oder Rolle zu Stan ze ohne Zeit -
verlust erfolgen können.
Außerdem sorge Heidelberg Inte l -
limatch für die vollautomatische
und kor rek te Einstellung der
Druckwerke. Die Makulatur pro
Job wechsel liege unter zehn
Metern und die Energieeffizienz
im Verhäl tnis zur Produktivität
ist höher als im Offsetdruck. 
Entstehende Warm luft kann zu -
rückgewonnen wer den und der
Ein satz wasserba sier ter Farben
erhöht die Recyc lingfähigkeit des
Materials. 
Der modulare Aufbau des Sys -
tems versetzt Anwender zudem
in die Lage, mit den An for de run -
gen zu wachsen und die je weilige
Maschinenkonfiguration an sich
veränderte Marktbe din gungen
anzupassen.
Erste Installationen sind laut
Heidelberg bereits erfolgt.

> www.heidelberg.com/ch

Heidelberg Intellimatch sichert die
Druckqualität ab und sorgt für die
vollautomatische und korrekte Einstellung
der Druckwerke.

Die Heidelberg Boardmaster erlaubt durch den modulartigen Aufbau Anpassungen.

WISSEN 
WO ES LANG GEHT.

MACHT ENTSCHEIDER
ENTSCHEIDUNGSSICHER

DRUCKMARKT
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eit vor dem 1908 ge -
gründeten Druck- und

Verlagshaus Walli mann wurde in
der Gemeinde Beromüns ter das
erste da tierte Buch in der dama -
li gen Schweiz gedruckt. 1470 leg -
te Chorherr Helias Helye eines
der wichtigsten Fundamente für
die grafische Industrie in der
Schweiz (siehe Kasten auf der
nachfolgenden Seite). 
Auch das nunmehr 115 Jahre alte
Druck- und Verlagshaus hat in
Beromünster Geschichte ge -
schrieben, ver fügt über umfang -
reiche Erfahrungen im Akzidenz -
druck und bietet heute eine
breite Pa lette von Druck dienst -
leistungen an. Darüber hinaus
erscheint im Verlag der Anzeiger
Michelsamt, eine wö chentlich
erscheinende Regio nal zei tung,
die komplett in Bero müns ter
produziert wird. 
Über die Jahre hat sich das Un -
ternehmen mit heute rund 30
Mitarbeitenden vom traditio -
nellen Buchdruck und Bleisatz zu
einer mo dernen, mit zeitge mä -
ßen und innovativen Techniken
aus gestatteten, regional führen -
den Druckerei entwickelt und
sich einen ausge zeichneten Ruf
für Qualität, Zuverlässigkeit und
Partnerschaft erarbeitet. Dabei
handelt Wallimann Druck & Verlag
engagiert nach dem Leitsatz:
›Drucken in der Region – mit
Passion, bringt Emotion!‹.

W

Detaillierte Evaluation 
Jetzt investiert die Druckerei 
aus dem Kanton Luzern in eine
Rapida 76 mit fünf Farbwer ken,
Lackturm und Auslagever länge -
rung. Sie soll die Produktions -
effizienz unter anderem durch
Rüstzeitverkürzungen und hö -
here Druckleistungen steigern –
verbunden mit einer Top-Druck -
qualität.
Die Entscheidung für die Inves -
tition folgte nach einem umfang -
reichen und detaillierten Evalua -
tionsprozess sowie intensi ven
Ver handlungen mit Koenig &
Bauer.
Aufgrund erfolgreicher Druck -
tests und kompetenter Bera tung
haben sich die Geschäftsleitung
sowie das Produktionsteam von
Wallimann Druck & Verlag ent -
schieden, den Auftrag für die
Halbformatmaschine an Koenig
& Bauer zu vergeben.

Die hoch automatisierte Rapida
76 produziert im Formatbereich
von maximal 530 x 750 mm bis
zum Minimal-Format A4 auf Be -
druckstoffen von 0,04 mm bis
0,8 mm. 
Highlights sind unter anderem
der DriveTronic-Anleger und die
ziehmarkenfreie Anlage Drive -
tronic SIS.

Die Rapida 76 ist mit dem voll -
auto matischen Platten wechsel -
sys tem FAPC zur Verarbeitung
ungekannter Druckplatten aus -
gestattet und kann vom Leit -
stand aus die Farbwerke auskup -
peln. Darüber hinaus verfügt die
Maschine über das schnelle und
präzise Inline-Mess- und Regel -
system QualiTronic ColorControl, >

WALLIMANN DRUCK & VERLAG
HALBES FORMAT, ABER VOLLE 
AUTOMATISIERUNG

text und Bilder: koenig & Bauer

die Wallimann Druck & Verlag in Beromünster erhält ein neues Flaggschiff für ihren drucksaal:
eine High-end Bogenoffsetmaschine Rapida 76 von Koenig & Bauer mit fast allen automatismen,
die sich eine druckerei wünschen kann. mit der maschine soll die produktionseffizienz erhöht
und die druckqualität gesteigert werden.

Die Rapida 76 gehört zu den produktivsten Bogenoffsetmaschinen im B2-Format. Auch ihre Bedruckstoffflexibilität ist beeindruckend.
Die High-End Maschine mit fünf Farbwerken und zusätzlichem Lackwerk wird im Spätherbst bei Wallimann Druck & Verlag installiert.

Die Kamera des QualiTronic ColorControl (Bild links) misst jeden Bogen und regelt
jeden 10. Bogen. Die ziehmarkenfreie Anlage DriveTronic SIS arbeitet hochpräzise und
ist eines der Unique Selling Points der Rapida 76.
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automatisches Re gis ter und
synchrone Waschsysteme, die
parallel zu anderen Rüstprozes -
sen ge nutzt werden können. 
Des Weiteren ist die Rapida 76
mit dem neuesten TouchTronic-
Bedien- und Leitstandkonzept
mit Auto Run-Funktion zum
auto nomen Druck beziehungs -
weise zur vollautomati schen
Produk tion mehrerer Druck -
aufträge nacheinander ohne
Unterbre chung ausgestat tet.
Das Lackwerk mit halb automa -
ti schem Lackplat ten wechsel
(SAFC) und vollauto matischem
Lackversorgungs- sowie Reini -
gungssystem bietet mit dem
energieeffizienten VariDryBlue-
Trocknersystem in der verlän -
gerten Auslage ideale Voraus -
setzung für hochwertige
Veredelungen bei kurzen Rüst -
zeiten und hoher Produktions -
leistung. VariDryBlue erzielt
nach Angaben des Her stellers
große Energieeinspa rungen
beim Trocknen.

Leistungswerte in Echtzeit
Über das Produktionsmana ge -
ment-System LogoTronic kann
das neue Flaggschiff in den
Dru cke rei-Workflow eingebun -
den wer den. Mit LogoTronic
Cockpit haben die Druckfach -
leute wich ti ge Leistungskenn -
zahlen für Ana lysen oder das
KPI-Benchmar king in Echtzeit
im Blick. Mit der Rapida LiveApp
(ErgoTronicApp) lässt sich die 

Maschine auch über mobile
Endgeräte überwachen und
steuern.
Die innovative Technologie, die
hohe Druckqualität und die
kurzen Rüstzeiten der Rapida
76 haben die ›Wallimänner und
-frauen‹ bei ihrer Maschinen -
auswahl überzeugt. Darüber
hinaus sorgt das Servicekon -
zept von Koenig & Bauer mit
24/7-Fernwartungsfunktion
und Serviceleistungen durch
ein kompetentes Schweizer
Techniker- und Projektteam
für Sicherheit im Fall der Fälle.
»Mit der Beschaffung der
Rapida 76 setzen wir einen
Grundstein für die Zukunft
unseres Unternehmens. Die
neue Maschine wird es uns er -
möglichen, die Rüstzeiten zu
senken, die Produktionskapa -
zitäten zu steigern und unsere
Kunden auch zukünftig mit
hochwertigen Druck-Erzeug -
nissen zu begeistern. Dieser
Schritt ist ein klares Bekenntnis
zu unserem Ziel, unseren Kun -
den stets eine gute Lösung und
beste Ergebnisse zu bieten»,
äußern sich Geschäftsleiter
Patrick Wicki von Wallimann
Druck & Verlag und Produk -
tionsleiter Andreas Rütti be -
geistert über die jetzt erfolgte
Investition. 

> www.wallimann.ch

Helias Helye in Beromünster

auf der karte der ersten Buchdruckereien im 15. Jahrhundert ist
die luzerner gemeinde Beromünster in prominenter gesellschaft
neben mainz, rom und paris erwähnt. der damalige chorherr
Helias Helye veröffentlichte im Jahr 1470 den ersten datierten
druck der Schweiz mit dem namen ›mammotrectus‹ von Johan-
nes Marchesinus, wobei es sich um ein Handbuch mit inhaltli-
chen und sprachlichen erläuterungen zur Bibel handelte. einige

Jahre zuvor, um 1440, hatte der mainzer Johannes
Gutenberg den druck mit beweglichen lettern und

somit den Buchdruck erfunden. und es existieren da -
rü ber hinaus durchaus (allerdings nicht datierte)

Belege, dass schon vor 1468 in Basel Bücher ge-
druckt wurden.

doch gilt dem Beromünster Bürger Helias
Helye die ehre, der drucker des ersten datierten
Buches in der Schweiz zu sein. 
Helias Helye wurde um 1400 in Zürich oder

Beromünster (als Bürger von laufen) geboren. er
studierte von 1422 bis 1425 in Heidelberg und
war von 1419 bis 1475 chorherr in Beromünster.
Obwohl bereits in hohem alter, richtete er in

Beromünster eine Offizin ein und stellte am 10. no-
vember 1470 das 600-seitige wörterbuch zum Bibelstudium fer-
tig. er gab um 1471 auch ein psalterium heraus und druckte 1472 als
erster in der Schweiz werke in antiqua-Schrift. wegen des gerin-
gen wirtschaftlichen erfolgs musste er sein druckgewerbe aller-
dings einstellen. am 20. märz 1475 starb Helias Helye in Bero -
münster.
an historischer Stelle, im seinerzeitigen
wohnhaus von Helias Helye und heuti-
gen Schlossmuseum in Beromünster,
wurde seine druckerei mit einer nachge-
bauten drucker-presse und einem eben-
falls nachgebauten Setzkasten-pult re-
konstruiert. die druckereistube ist heute
teil des Heimatmuseums und präsen-
tiert neben einer ausgabe des ›mam-
motrectus‹ diverse einzelseiten früher druckwerke, darunter
auch von frühen deutschen Buchdruckern: dem mainzer Peter
Schöffer und dem nürnberger Anton Koberger. ni

Vorfreude auf das neue Flaggschiff: Nach der Vertragsunterzeichnung (von links):
Patrick Wicki, Geschäftsleiter Wallimann Druck & Verlag, Andreas Rütti, Produk -
tions leiter bei Wallimann, und Peter J. Rickenmann, CEO Koenig & Bauer (CH).

Die rekonstruierte Druckerstube von Helias Helye im Schlossmuseum Beromünster.
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eit Ende Mai produziert der
Faltschachtelproduzent

Weig Packaging GmbH im bayeri -
schen Emskirchen auf einer
neuen Heidelberger Speedmaster XL
106. Es handelt sich um die erste
Maschine der neuen 21.000er-
Leistungsklasse in Deutschland.
Für die Finanzierung wählte Weig
das Subscription Plus Modell.
Entgegen einer klassischen Inves -
tition in die Produktionstechnik
wird die Bogenoffsetmaschine
über einen festgelegten Preis pro
gedruckten Bogen finanziert. Da-
bei beinhaltet das Equipment-as-
a-Service-Modell (EaaS) Service -
leistungen seitens Hei delberg. Re-
gelmäßig durchge führte Trai -
nings und Beratungen sollen das
Unternehmen darin unter stüt -
zen, die Verfügbarkeit des Pro -
duktionssystems zu maximieren. 
Hei delberg übernimmt zudem mit
Vendor Managed Inventory (VMI)
die Verwaltung und Lieferung
sämtlicher Verbrauchsmateria -
lien. Dadurch ist Weig Packaging
von Aufgaben, die für die Ent -
wick lung des eigenen Geschäfts
nicht zentral sind, entlastet.
Seitdem das Subskriptionsmodell
eingeführt worden ist, verzeich -
net Hei delberg einen wachsenden
Zuspruch. »Wir freuen uns, Weig
Packaging bei der weiteren Opti -
mierung ihres Geschäfts zu un -
ter stützen«, betont der Vor -
standsvorsitzende Dr. Ludwin
Monz.

S

Munich Re ist strategischer
Partner
Das Vertragsmodell wird über
eine strategische Partnerschaft
mit der Munich Re-Gruppe finan -
ziert. Die Grundlage dazu bildet
das Heidelberger Subscription Plus
Modell, das die Partner gemein -
sam ausbauen wollen. Relayr und
IoT Financing Services, zwei Gesell -
schaften von Munich Re, unter -
stüt zen Hei del berg nicht nur da -
bei, das EaaS-Modell operativ
umzusetzen. Sie verantworten
zugleich die Finan zierung und
stellen alle Leistun gen rund um
die Implemen tie rung von IoT-
Technologien (In ternet of
Things) zur Verfü gung. Kunden
erhalten damit die wesentlichen
Dienstleistungen aus einer Hand.

Es sind die Prozesse
Die jetzt bei Weig in Betrieb ge -
setzte Bogenoffsetmaschine ist
die dritte Speedmaster XL 106, die
in Emskirchen produziert. Die
ersten beiden Maschinen wur -
den im Frühjahr 2018 installiert.
Bereits damals entschied sich
Weig Packaging für das Subskrip -
tions modell von Hei delberg. Es
war der weltweit erste Vertrag
dieser Art.
Gegenüber der klassischen Fi -
nan zierung einer Druckmaschine
hat der Weg über die Subskrip -
tion zu einer deutlichen Steige -
rung der Produktivität geführt.
Stefan Leonhardt, Geschäfts -
führer der Weig Packaging GmbH,
beziffert den Zuwachs mit 15%
bis 20%. Dafür gibt es einen
hauptsächlichen Grund: Das Ziel

von Weig und Hei delberg ist de -
ckungsgleich; beide Partner sind
daran interessiert, die Kapazitä -
ten maximal zu nutzen und auf
den Bogenoffsetmaschinen über
die Laufzeit des Vertrags hinweg
möglichst viele verkaufbare
Druckbogen zu produzieren. Da -
raus leitet sich das Engagement
von Hei delberg ab, wonach die er -
zielten Ergebnisse laufend analy -
siert, mögliche Verbesserungen
in regelmäßig durchgeführten
Audits diskutiert und an den Ma -
schinen durch Hei delberg-Instruk -
toren trainiert werden. Ein global
angelegtes Benchmark-Tool, das
ähnlich aufgestellte Druckereien
anonym vergleicht, führt Weig
Packaging regelmäßig unter den
Top-3-Druckereien, wie Leon -
hardt sagt. »Es sind die Pro-      >

HEIDELBERG SUBSCRIPTION
WEIG PACKAGING WÄHLT ERNEUT
SUBSCRIPTION 

text und Bilder: Heidelberg Schweiz ag

der Faltschachtelproduzent Weig Packaging hat ende mai eine Speedmaster XL 106 21k in Betrieb
genommen. im rahmen von Subscription Plus stellt Heidelberg die produktionstechnik mit allen
Software-, Service- und Beratungsleistungen sowie das komplette Verbrauchsmaterial zur
Verfügung. der Vertrag wurde in Zusammenarbeit mit der Munich Re Gruppe abgeschlossen.

Weig Packaging hat seine Kapazitäten durch eine Speedmaster XL 106 21k, die erste Maschine der 21.000er-Geneation in
Deutschland, verstärkt. Die hochgesetzte Bogenoffsetmaschine ist mit vollautomatischer Palettenlogistik ausgerüstet.
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zesse und deren Optimierung,
die uns die gesteckten Produk ti -
vitäts ziele erreichen lassen. Hei -
delberg zeigt uns, dass wir mit der
Speed master-Technologie auf ma -
xima ler Leistung fahren können.«
Die erzielte Produktivitäts stei ge -
rung hat Weig dazu bewogen, bei
der jüngsten Kapazitätserneue -
rung den Weg mit Hei delberg
wei terzugehen und eine Finan -
zierung über das Subskriptions -
modell zu wählen. »Die partner -
schaftliche Zusammenarbeit mit
Hei delberg bei Service, Wartung, 

Instandhaltung und bei der Ver -
sorgung mit dem Verbrauchs -
material betrachten wir als Vor -
teil«, sagt Stefan Leonhardt.

Hoch automatisiert
Weig Packaging fertigt Faltschach -
telverpackungen für multinatio -
nale und lokale Kunden im Food-
und Nonfood-Markt. Jährlich
werden den Angaben zufolge
rund 160 Millionen Druckbogen
produziert. Die Produktionsa b -
läufe in Emskirchen sind durch -
gängig automatisiert. Vom Kar -
tonlager mit einer 1,5- bis 2-Ta-
geskapazität bis zu den in Boxen
verpackten versand berei ten
Schach telzuschnitten erle digen
Automated Guided Ve hic les und
Robotertechnik den Material -
trans port. Die drei hoch gesetz -

ten Speedmaster XL 106 sind mit
vollautomatischer Palet tenlo gis -
tik ausgerüstet. Die Zyk len für
die Stapelwechsel liegen auf der
21.000er-Maschine bei etwas
mehr als sieben Minuten.

Wertschöpfungskette
abgebildet
Die Weig-Gruppe umfasst neben
der Produktionsstätte in Ems -
kirchen ein Kartonwerk und ein
Recycling-Werk in Mayen bei
Koblenz. Damit bildet die Grup -
pe in der Kartonverarbeitung die

gesamte Wertschöpfungskette
ab. Der Firmeninhaber Moritz J.
Weig spricht von einem »zirku -
lären Geschäftsmodell«. Das
Kartonwerk ist an das ERP-Sys -
tem der Gruppe angeschlossen
und beliefert Emskirchen auf -
tragsbezogen mit dem jeweils
gewünschten Material. Das Re -
cycling-Werk versorgt seiner seits
das Kartonwerk mit 900.000
Tonnen Altkarton pro Jahr. Da -
von gehen 200.000 Tonnen an
Dritte, der Rest ist für den Eigen -
bedarf bestimmt.

> www.heidelberg.com

Just in Time: Das Kartonlager bei Weig Packaging wird innerhalb von einem bis zwei
Tagen einmal umgesetzt.

Im drupa-Jahr 2000 hatte Heidel berg den ersten Rollenquer schnei -
der CutStar auf den Markt gebracht und seither ständig weiterent-
wickelt. Die Technik verbindet die Produktivitäts- und Kosten -
vorteile der Rollenware mit der Flexibilität des Bogenoff set drucks
und kommt in Ver bin dung mit den hochautomatisier ten Speedmas -
ter-Modellen XL 75, CX 104 und XL 106 zum Einsatz. 

Der Rollenquerschneider CutStar ist eine Ergänzung für die Verar-
beitung dünner Mate rialien mit hoher Fort druck ge schwindigkeit.
Steigende Kun denanforderungen insbe son dere bei der Verarbei-
tung von Eti ket tenpapieren, In-Mold Folien und Papieren für
Beipack zet tel waren Auslö ser für die Entwicklung der 4. Ge -
neration CutStar. Sie ist gegenüber der vorhergehenden in das Push-
to-Stop-Konzept eingebunden und bringt mehr Auto matisierung
und einfacheres Hand ling mit. Nach Angaben von Heidelberg sind
damit Rüstzeit-Einsparungen in Höhe von 50% möglich. 
Auch konnte mit dem CutStar Generation 4 die Produk tions ge -
schwindigkeit für dünne Substrate um 30% erhöht wer den und das
Einsatzspektrum für besonders dünne Materialien (Folien ab 40 µ
und Papier ab 30 g/m²) deutlich ausgeweitet wer den. Die ausge -
lieferten Systeme kom men aktu ell zu zwei Dritteln für das Be dru -
cken von Etiketten und Packungs bei la gen zum Einsatz. Zu dem ist
der Anteil von Rol len quer schneidern im Akzidenz be reich in den
vergangenen Mona ten aufgrund der Kostenvorteile beim Papier-
einkauf stark gestie gen.
Vor Kurzem hat Heidelberg be reits den 50. CutStar Generation 4,
dessen Markteinführung im Sommer 2020 erfolgte, an den ameri-
kanischen Akzidenzdrucker Seaway Printing Company ver kauft. 
> www.heidelberg.com

HEIDELBERG

SCHNELLER UND
FLEXIBLER MIT CUTSTAR
Der Rollenquerschneider CutStar von Heidelberg stößt bei
Druckereien auf hohe Nachfrage. Die Anwender nutzen
Kostenvorteile und steigern Produktivität.

Der Heidelberg CutStar Generation 4 bietet die niedrigeren Kosten von Rollenware
mit der Flexibilität des Bogenoffsetdrucks zu kombinieren.
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SIHL GMBH
Director Labels
& Tags 

Labels & Tags gehören
zu den Wachs tumsfel -
dern der Sihl Group. Das
Düre ner Tech no logie -
un ter neh  men hat die
zentrale Position Direc -
tor Labels & Tags seit

dem 3. Mai
intern mit
David
Radtke
besetzt.

Radtke ist seit 2016 als
Head of Group Marke -
ting für die Sihl tä tig. In
dieser Rolle verant wor -
tet er die strategische
Wei ter entwicklung der
ver schiedenen Marken
und Produkte. Zudem
trägt er seit 2022, zu -
sätz lich zu seiner Lei -
tungs  position im Mar ke -
ting, die Ver ant wortung
als Global Pri cing Mana -
ger.
> www.sihl.com

ESSER GRUPPE 
Erweiterung der
Geschäftsleitung 

Die Esser
Grup pe be -
ruft mit Rolf
Blind einen
er fahrenen

Vertriebs- und Marke -
ting manager aus der
Druck- und Verlags bran -
che in die Geschäfts  lei -
tung, mit dem Ziel, Ver -
trieb und Marketing der
Unterneh men der Esser
Gruppe weiter zu ver zah -
nen. Rolf Blind ver ant -
wor te  te zuletzt den Auf-
und Ausbau der Print-
on-De mand-Akti vi  täten
des Buchgroß händ lers
KNV (heute Zeit fracht).

Die Esser Gruppe gehört
mit rund 170 Mitarbei -
tern an drei Standorten
zu den führenden Digi -
tal druckereien in Euro -
pa. Das Unternehmen
unter der Leitung von
Diana und Markus
Esser richtet sich seit
Jahren nachhaltig und
wertorientiert auf neue
Märkte aus. 
> www.digitaldruck-esser.de

EGGER 
Geschäftsleitung
erweitert 

Seit 1. April
2023 unter -
stützt An -
dre as Karls -
dorfer als

Mitglied der Geschäfts -
 leitung der Egger Druck
& Me dien die aktuellen
Ge schäftsführer Xaver
und Josef Eg ger sowie
Axel Schreiner schwer -
punkt mäßig in den Ge -
schäfts be rei chen Marke -
ting, Vertrieb und Per so-
nal.  
> www.eggerdruck.de 

ZLV
Übergabe der
Geschäftsführung

Lothar Zapf beendet
sei ne Geschäftsfüh rertä -
tig keit beim ZLV (Zen -
trum für Lebensmittel- und
Verpa ckungs technologie) in
Kemp ten. Im Juli 2023
wird er die Geschäfts -

füh rung an
Thomas Lux
abgeben,
dem ZLV je -
doch ver -

bunden blei ben und die
gro ßen lau fenden Pro -
jek te beglei ten. 
> www.zlv.de

SCREEN EUROPE 
Juan Cano neuer
Director 

Screen Europe
hat Juan Ca -
no zum Mar   -
keting Direc -
tor er nannt.

In dieser Funktion wird
Cano die neue Auf  gabe
in Personal uni on mit sei -
ner Position als Business
Develop ment Director
von Screen Europe für
flexible Ver packungen
wahrneh men, die er seit
2020 innehat.
> www.screeneurope.com

DR. HÖNLE AG
Wechsel an der
Spitze 

Dr. Franz
Richter wird
Interims-
nachfolger
des langjäh -

rigen Vor stands der Dr.
Hönle AG, Nor bert Hai -
merl, der sein Amt Ende
April 2023 nieder gelegt
hat. Hai merl gehörte
dem Vor stand der Dr.
Hönle AG seit 2000 an,
seit ver gangenem Jahr
als Vor sitzender. 
Dr. Franz Rich ter ver -
fügt über um fangreiche
Expertise im Bereich
tech nischer Ent wicklun -
gen, unter ande rem von
UV-Lithographi en, UV-
Reinigung und Silikon-
Klebern. Er war unter
an de rem bei der Carl
Zeiss AG und der Süss
Microtec SE – hier zuletzt
als Vor standsvorsit zen -
der tätig.
> www.hoenle.de

SCHLEUNUNGDRUCK GMBH
Christoph Schleunung scheidet als
Geschäftsführender Gesellschafter aus

Chris toph Schleunung,
Ge sell schaf ter und lang  jäh -
riger Ge schäfts füh rer der
Schleunungdruck GmbH in
Marktheidenfeld, wird zum
Jahres ende 2023 aus dem
Unter nehmen ausschei den.
Schleunung hat fast 40
Jahre lang das Unterneh -
men erfolgreich ge führt
und dabei die Tra dition sei -
nes Vaters und Dru ckerei-
Gründers Willy Schleu -

nung fort geführt. Christoph Schleunung hat das
Unternehmen mit Weit blick, Engagement, ge konnter
Diplomatie und dem Fokus stets auf Mit arbeitende so -
wie Kunden ge richtet erfolgreich ge führt und zahlrei -
che He rausfor de rungen gemeis tert. Schleunungdruck hat
sich in den knapp vier Jahrzehnten von einem Kleinbe -
trieb zu einem namhaf ten Druckerei unter neh men mit
rund 200 Mitar bei tenden entwickelt und gehört heute
zu den wich tigsten Bogenoff set dru cke rei en in ganz
Deutschland. 
Als langjähriger und noch amtierender Vorsitzender des
Verbandes Druck und Medien Bayern und als ehe mali ger Vi-
zepräsident des Bundesverbandes hat Schleu nung die
Entwicklung der Bran che aktiv begleitet und sich mit
viel Kraft für die Interes sen der Druckereien und Me-
diendienstleister ein ge setzt. 
Aus der im Jahr 2003 – nach zufälliger Begeg nung – ent -
 standenen Geschäftsbeziehung zu Thorsten Fi scher er -
wuchs eine äußerst er folg reiche Zusammenar beit zwi-
schen Schleunungdruck und Fyleralarm. Ge mein sam grün-
deten sie 2006 das Druckhaus Mainfranken, das sich als
wichtiger Erfolgsfaktor für beide Unter nehmen er wies
und zur Marktfüh rerschaft in Europa bei trug. 
Die Gesellschafteranteile von Christoph Schleu nung
gehen bereits mit Wirkung zum 1. Juli 2023 an die Druck -
haus Main fran ken GmbH und an den Geschäfts füh rer von
Schleu nungdruck, Ulrich Stetter, über. 
Christoph Schleunung wird dem Druckhaus Main fran -
ken und dem ganzen Unternehmensverbund ab Januar
2024 weiterhin in verantwort licher Position unterstüt -
zend und beratend zur Verfügung stehen. Ebenso wird
er sein Amt als Vorsitzender des Verbandes Druck und
Medien Bayern bis zur nächsten regulären Wahl des Vor -
standes auch weiterhin ausüben. 
Der zweite Geschäfts füh rer, Harald Wolf bauer, und
alle weiteren Führungskräfte bei Schleu nungdruck wer -
den mit ihrer Erfahrung, ihrem Fach wis sen und der Ver-
bundenheit zum Unternehmen eine erfolgreiche Fort -
füh rung des Unterneh mens garantie ren.  
> www.schleunung.com 



Kulturerbe 
Drucktechnik 
Erleben 
druckkunst-museum.de
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Bildquelle: Enrico Da Prato | unsplash.com

TERMINE |  B ILDUNG & EVENTS

Termine 

2023

04. 07. – 06. 07. 2023

07. 07. 2023

02. 09. – 04. 09. 2023

11. 09. – 14. 09. 2023

14. 09. – 15. 09. 2023

20. 09. 2023

28. 09. – 29. 09. 2023

10. 11. – 12. 11. 2023

28. 11. – 29. 11. 2023

2024

21. 02. – 22. 02. 2024

19. 03. – 24. 03. 2024

19. 03. – 24. 03. 2024

19. 03. – 24. 03. 2024

28. 05. – 07. 06. 2024

05. 11. – 06. 11. 2024

Veranstaltung

iSt metz uV days 2023

Bayerischer druck- und medientag 2023

unique 4+1

labelexpo europe 

ZlV Verpackungssymposium 2023

eSma networking day

digital textile congress

tÿpo St. gallen

ipi Industrial Print Integration

Fogra: colour management Symposium

european Sign expo

Fespa global print expo

personalisation experience

drupa

Fogra: anwenderforum uV-druck

Ort

Nürtingen

Grainau

Leipzig

Brüssel

Kempten

Wuppertal

Gent

St. Gallen

Düsseldorf

München

Amsterdam

Amsterdam

Amsterdam

Düsseldorf

Aschheim

Internet-Adresse

> www.ist-uv.de

> www.vdmb.de

> www.leipziger-messe.de

> www.labelexpo-europe.com

> www.zlv.de

> www.esma.com

> digitaltextilecongress2023.be

> www.typo-stgallen.ch

> www.ipi-conference.com

> www.fogra.org

> ese.ferag.com

> www.fespa.com

> personalisationexperience.com

> www.drupa.de

> www.fogra.org
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Veranstaltung

dmpi: Adobe Acrobat Pro Spezial – PDFs erzeugen, prüfen und bearbeiten 

centro del bel libro ascona: Dekorative Fälze

dmpi: Adobe InDesign Aufbau – Für Fortgeschrittene 2 

VDMB: Adobe InDesign kompakt

dmpi: Adobe Acrobat Pro Spezial – Formulare erstellen

dmpi: Adobe Illustrator Spezial – Infografiken und Diagramme 

VDMNW: Adobe Illustrator – Komplexe Vektorgrafiken und Effekte

centro del bel libro ascona: Falttechniken für Designer

centro del bel libro ascona: Färbe- und Texturtechniken für Designeinbände

VDMNW: Adobe Premiere CC

centro del bel libro ascona: Praktische Ansätze in der Buch- und Papierrestaurierung

VDMNW: Medienproduktion für Quereinsteiger – Von der Vorlage zum Printprodukt

VDMNW: Adobe InDesign – Komplexe Layouts und Formate

centro del bel libro ascona: Geschichte der Einbandtechnik: Koperte

VDMNW: Adobe Illustrator – Komplexe Vektorgrafiken und Effekte

centro del bel libro ascona: Geschichte der Einbandtechnik: Konservierungseinband

SVI: Einführungstag in das Verpackungswesen

centro del bel libro ascona: Buchschäden erkennen und behandeln

f:mp.: Geprüfter Medienproduktioner/f:mp. – Druckveredelung

f:mp.: Geprüfter Medienproduktioner/f:mp. – Online | Mobile | Digital

centro del bel libro ascona: Das Lesebuch als ein Erlebnis, das alle Sinne anspricht

f:mp.: Geprüfter Medienproduktioner/f:mp. – Print

centro del bel libro ascona: Einfach machen – Notizhefte spielerisch binden und gestalten

dmpi: Adobe Photoshop Grundlagen – Einstieg in die Bildbearbeitung 

Buchbinder Colleg: Buntpapier – Kompaktkurs

dmpi: Vortrag Klima + Umwelt (CO2 und Blauer Engel)

cleverprinting: Next Generation Publishing mit InDesign und Photoshop

cleverprinting: Reinzeichner

Buchbinder Colleg: Buchschließen

dmpi: Adobe InDesign Grundlagen – Einstieg in die Layouterstellung 

cleverprinting: Skripting mit InDesign

dmpi: Ausschießen und Druckweiterverarbeitung

VDMNW: Adobe InDesign & ePUB – Digitale Bücher mit dem ePUB-Format

dmpi: Digital Marketing – Digital deine Zielgruppe erreichen 

dmpi: Prozessoptimierung im Drucksaal 

centro del bel libro ascona: Praktische und verspielte Magnete

vdmh: Sicherer Einstieg in das Layouten mit InDesign

dmpi: Farbausgabe Spezial – Colormanagement korrekt einsetzen 

dmpi: Adobe Photoshop Aufbau – Retuschieren: Bildqualität steigern 

dmpi: Adobe Photoshop Aufbau – Besser und schneller werden 

cleverprinting: Digidrucker

centro del bel libro ascona: Die Schönheit der Wiederholung in Buch und Form

dmpi: Fertigen nach Standard – Normierung, Messtechnik, Abstimmlicht

dmpi: Adobe InDesign Spezial – InDesign automatisieren 

dmpi: Fotografie Spezial – Produktfotografie 

VDMNW: Adobe InDesign – Basiswissen Layout und Satztechniken

centro del bel libro ascona: Sewn Boards Binding

Ort

Kemnat

CH-Ascona

Kemnat

Aschheim

Kemnat

Kemnat

Hamburg

CH-Zürich

CH-Ascona

Hamburg

CH-Ascona

Düsseldorf

Düsseldorf

CH-Ascona

Düsseldorf

CH-Ascona

CH-Bülach

CH-Zürich

Frankfurt

Frankfurt

CH-Zürich

Frankfurt

CH-Zürich

Kemnat

Stuttgart

Webinar

Webinar

Frankfurt

Stuttgart

Kemnat

Hamburg

Kemnat

Düsseldorf

Webinar

Kemnat

CH-Ascona

Frankfurt

Kemnat

Kemnat

Kemnat

Düsseldorf

CH-Ascona

Kemnat

Kemnat

Kemnat

Düsseldorf

CH-Ascona

Weitere Informationen

dmpi-bw.de

cbl-ascona.ch

dmpi-bw.de

vdmb.de

dmpi-bw.de

dmpi-bw.de

vdmnw.de

cbl-ascona.ch

cbl-ascona.ch

vdmnw.de

cbl-ascona.ch

vdmnw.de

vdmnw.de

cbl-ascona.ch

vdmnw.de

cbl-ascona.ch

svi-verpackung.ch

cbl-ascona.ch

f-mp.de

f-mp.de

cbl-ascona.ch

f-mp.de

cbl-ascona.ch

dmpi-bw.de

buchbinder-colleg.de

dmpi-bw.de

cleverprinting.de

cleverprinting.de

buchbinder-colleg.de

dmpi-bw.de

cleverprinting.de

dmpi-bw.de

vdmnw.de

dmpi-bw.de

dmpi-bw.de

cbl-ascona.ch

vdmh.de

dmpi-bw.de

dmpi-bw.de

dmpi-bw.de

cleverprinting.de

cbl-ascona.ch

dmpi-bw.de

dmpi-bw.de

dmpi-bw.de

vdmnw.de

cbl-ascona.ch

Termine 2023

10. 07. – 11. 07.

10. 07. – 14. 07.

11. 07.

11. 07.

12. 07.

12. 07.

12. 07. – 13. 07.

17. 07. – 21. 07.

17. 07. – 21. 07.

19. 07.

24. 07. – 28. 07.

31. 07. – 02. 08.

02. 08. – 03. 08.

07. 08. – 11. 08.

09. 08. – 10. 08.

14. 08. – 18. 08.

24. 08.

04. 09. – 02. 10.

05. 09. – 07. 09.

06. 09. – 14. 09.

08. 09. – 23. 09.

12. 09. – 13. 10.

13. 09. – 27. 09.

18. 09. – 20. 09.

18. 09. – 23. 09.

19. 09.

22. 09.

25. 09. – 28. 09.

25. 09. – 26. 09.

26. 09. – 28. 09.

27. 09. – 28. 09.

28. 09.

28. 09.

29. 09.

09. 10.

09. 10. – 13. 10.

10. 10. – 12. 10.

11. 10.

12. 10.

13. 10.

16. 10. – 17. 10.

16. 10. – 20. 10.

17. 10.

18. 10.

20. 10.

23. 10. – 25. 10.

23. 10. – 26. 10.
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www.arcusdesigns.de

wir schlagen den Bogen
deSignS, Verlag, dienStleiStungen

DESIGN & TYPOGRAFIEDRUCKEREIBEDARF WEITERVERARBEITUNG 

Empfehlungsanzeigen 
auch für das schmale Budget:

In jeder gedruckten Druck -
markt-Ausgabe und im Internet
im PDF-Magazin ›Druckmarkt
impressions‹. 

Telefon 0 26 71 - 38 36
E-Mail: nico@druckmarkt.com

Druckmarkt ist Mit -
glied der EDP Euro -
pean Digi tal Press 
Association

www.edp-net.org
Druckmarkt ist Partner von 
DOXNET – The Document X-perts 
Network e. V. www.doxnet.eu

Druckmarkt ist Part -
ner des f:mp.
Fachver band
Medienpro duk- tion

e. V.
www.f-mp.de

Druckmarkt
ist offizielles
Organ von
PRINT

digital!, einer Initiative des f:mp. 
www.print-digital.biz

IMPRESSUM ›Druckmarkt‹ ist eine
un abhängige Fach   zeitschrift für die
Druck- und Me dien industrie und
erscheint im 27. Jahrgang sechs mal
jährlich. Daneben er scheinen weitere
Publikationen wie ›Druck markt
impressions‹ als PDF-Magazin und
›Druck markt Col lec tion‹ in loser Rei -
henfolge. Alle Angaben in den
Heften sind nach öf fentlich zu gäng li -
chen In for ma  tio nen sorg fältig aufbe -
rei tet und recherchiert. Für die
Vollstän dig keit oder Rich tig keit
übernimmt die Redaktion keine Ge -
währ.       

Druckmarkt-Jahres-Abo: 
6 Ausgaben pro Jahr: 60,00 €
(Inland) und 76,00 € (Ausland) inkl.
Porto und Ver sandkosten.

Heft-Einzelverkauf:
12,00 Euro plus Versandkosten.

Verlag:
›Druckmarkt‹ ist eine Publikation der
arcus design & verlag oHG, 
Ahornweg 20, 
D-56814 Fankel/Mosel. 
Geschäftsführer: Petra und 

Klaus-Peter Nicolay. 
Redaktion:
Dipl.-Ing. Klaus-Peter Nicolay
(Chefredakteur)
nico@druckmarkt.com
Telefon: +49 (0) 26 71 - 38 36 
Ahornweg 20,
D-56814 Fankel/Mosel

Anzeigen:
Klaus-Peter Nicolay
nico@druckmarkt.com
Telefon: +49 (0) 26 71 - 38 36 

Internet:
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Die Schwesterzeitschrift ›Druck -
markt Schweiz‹ erscheint im DVZ
Druck markt Verlag Zürich GmbH.
www.druckmarkt.ch
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 XYZ.CH gestaltet alles, 
was es für ein visuelles  
Erscheinungsbild braucht.
Ob Inserate, Werbung, Logos 
oder Webseiten – am Anfang 
steht bei uns die Idee.

wir freuen uns über Ihren  
Besuch:

www.xyz.ch

Neues 
›aus den Kantonen‹ 
gibt’s auch im 
Internet.
www.druckmarkt-schweiz.ch
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